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1. Bilanz zum 31. Dezember 2023

2. Gewinn- und Verlustrechnung fur das Geschéaftsjahr 2023

3.  Anhang fur das Geschéftsjahr 2023

4.  Lagebericht fir das Geschéftsjahr 2023

5. Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlussprifers

6. Rechtliche und steuerliche Verhaltnisse

7.  Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

8. Erganzende Aufgliederungen und Erlauterungen zum Jahresabschluss

Allgemeine Auftragsbedingungen fur Wirtschaftsprufer und Wirtschaftsprifungs-

gesellschaften vom 1. Januar 2017

Aus rechentechnischen Griinden kénnen in den Tabellen Rundungsdifferenzen
in Héhe von + /- einer Einheit (T€, €, % usw.) auftreten.

Ausschlielllich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und
personenbezogenen Hauptwértern das generische Maskulinum verwendet. Die gewéhlte
Schreibweise bezieht sich jedoch immer zugleich auf weibliche, ménnliche und diverse
Personen.
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A. Priifungsauftrag

Die Geschéftsfiihrung der

TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH
(nachfolgend "Gesellschaft")

hat uns aufgrund des Beschlusses der Gesellschafterversammlung mit der gesetzlichen Pri-
fung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2023 unter Einbeziehung der zugrunde liegen-
den Buchfiihrung und des Lageberichts flr das Geschaftsjahr 2023 beauftragt.

Darlber hinaus wurden wir beauftragt, die wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft zum
Abschlussstichtag gesondert aufzubereiten und zu erlautern. Wir sind diesem Auftrag durch die
"Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage" in Anlage 7 nachgekommen.

Auftragsgemal haben wir ferner den Prifungsbericht um einen besonderen Erlauterungsteil er-
weitert, der diesem Bericht als Anlage 8 beigefugt ist.

Wir bestatigen geman § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprifung die anwend-
baren Vorschriften zur Unabhangigkeit beachtet haben.

Unsere Berichterstattung erfolgt nach den Grundsatzen ordnungsmaRiger Erstellung von Pri-
fungsberichten des Instituts der Wirtschaftsprifer e.V., Dusseldorf (IDW PS 450 n.F.).

Dieser Prufungsbericht richtet sich an die TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH.

Dem Auftrag liegen die als Anlage beigefligten "Allgemeine Auftragsbedingungen fir Wirt-
schaftsprifer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften vom 1. Januar 2017" zugrunde, deren Gel-
tung auch im Verhaltnis zu Dritten vereinbart ist. Die Hohe unserer Haftung bestimmt sich nach
§ 323 Abs. 2 HGB.
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B.

Grundsatzliche Feststellungen

Lage des Unternehmens

Geschiftsverlauf und Lage des Unternehmens

Bei der Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter sind aus unserer Sicht folgende Kernaus-
sagen hervorzuheben:

Im Jahr 2023 war das gesamtwirtschaftliche Umfeld im Wesentlichen durch eine weitere
Verscharfung der Geldpolitik durch die Zentralbanken als Reaktion auf die hohen Inflations-
raten gepragt. Im Ergebnis hat sich das weltweite Wachstum abgeschwacht. So geht der
International Monetary Fund (IMF) davon aus, dass sich das globale Wachstum von 3,5 %
im Jahr 2022 auf nunmehr 3,1 % im Jahr 2023 reduziert hat.

In Europa stagnierte die Konjunktur hingegen mehr oder weniger. Gemafy Schatzungen des
IMF verzeichnete das Bruttoinlandsprodukt (BIP) nur mehr ein Plus von 0,5 % im Jahr 2023.
In Deutschland zeigten sich im Berichtszeitraum sogar rezessive Tendenzen; hier belaufen
sich die Schatzungen des IMF und des statistischen Bundesamtes auf ein Minus des preis-
bereinigten Bruttoinlandproduktes von 0,3 %.

Trotz der vorgenannten, eher schwacheren wirtschaftlichen Rahmenbedingungen war der
Geschaftsverlauf in allen Teilbereichen in 2023 positiv und die Werke entsprechend gut und
hoch ausgelastet.

Der Jahrestberschuss im Jahr 2023 betrug 5,286 Mio. €, dies bedeutet eine Erhéhung um
1,443 Mio. €. Die Umsatzerlése vor Erldsschmalerung betrugen 73,014 Mio. € (Vorjahr
57,787 Mio. €).

Die Bilanzsumme verringert sich um 3,5% auf 63,275 Mio. €. Die Eigenkapitalquote betrug
im Jahr 2023 82,0% und ist somit im Vergleich zum Vorjahr um 3,3 Prozentpunkte gestie-
gen.

Der Vorratsbestand ist um 1,381 Mio. € gestiegen. Die Forderungen und sonstigen Ver-
mdgensgegenstande sind um 5,767 Mio. € gesunken. Die Ruckstellungen sind um 9,0 7%
auf 3,267 Mio. € gesunken und die Verbindlichkeiten sind um 21,7 % auf 8,144 Mio. €
gesunken.

Es stehen liquide Mittel in Hohe von 4,375 Mio. € zur Verfugung, Verbindlichkeiten gegen-
Uber Kreditinstituten keine. Die Gesellschaft war zu jeder Zeit in der Lage, ihre Zahlungs-
verpflichtungen zu erfullen.

Nach der Gesamtrisikobetrachtung der Geschéaftsfihrung im Lagebericht ist der Fortbestand
der Gesellschaft unter Substanz- und Liquiditatsgesichtspunkten nicht geféahrdet. Die
Geschaftsfihrung erlautert zunachst die risikopolitischen Grundsatze und die Grundzige des
Risikomanagementsystems. Fur folgende identifizierte Risiken der zukinftigen Entwicklung
wurden Vorsorgemafinahmen getroffen:
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Umfeldrisiken

Fir existierende Auftrage sind Wechselkursschwankungen durch Devisentermingeschafte
abgesichert.

Operative Risiken

Im Produktions- und Lagerbereich unterliegen unsere Produkte einer kontinuierlichen Kon-
trolle, entweder durch unsere eigene unabhangige Qualitatsabteilung oder durch Dritt-
abnahmegesellschaften. Im Handelsbereich wird grofitenteils von zertifizierten Lieferanten
gekauft.

Finanzrisiken

Durch das hohe Eigenkapital sind wir in der Lage auch unerwarteten Unternehmens- und
Marktentwicklungen zu begegnen, die bestehende Kundenstruktur grofitenteils zu sichern
und neue Kundenmarkte zu gewinnen. Es gehort zu den Unternehmensgrundsatzen, Um-
satze ausschlielllich auf gesicherter Basis zu tatigen. Ein transparentes, monatliches Re-
porting und eine stabile Bilanzstruktur tragen zusatzlich dazu bei, Finanzierungsrisiken zu
begrenzen.

Weitere Risiken werden in den fortgesetzten Auswirkungen des Ukraine-Krieges, zuneh-
menden internationalen Spannungen, insbesondere zwischen der westlichen Welt und Chi-
na, sowie der weiteren Zinspolitik der Zentralbanken gesehen. Ein weiterer Risikofaktor stel-
len potentielle kriegerische Auseinandersetzungen im Nahen Osten als Konsequenz aus
dem Uberfall der Hamas aus Israel dar. Auch mégliche protektionistische Verhaltensweisen
im Nachgang zu den US-Prasidentschaftswahlen im November 2024 kénnen negative Aus-
wirkungen auf das Geschaft der TPS zeigen.

Voraussichtliche Entwicklung

Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung im Lagebericht basiert auf Annahmen, bei
denen Beurteilungsspielrdume vorhanden sind. In diesem Zusammenhang ist insbesondere auf
folgende Aspekte hinzuweisen:

Fur das Jahr 2024 zeichnet sich im Vergleich zu 2023 ein durchwachseneres Bild ab.
Wahrend im Bereich der Olfeldrohrproduktion aufgrund hoher Nachfrage aus dem mittleren
Osten und bereits entsprechend gebuchter Auftrage eine weitere Steigerung von Umsatz
und Profitabilitdt zu erwarten ist, wird im Vergleich zum Vorjahr die Auslastung des Edel-
stahlrohrwerks durch die bestenfalls stagnierenden Wirtschaft in Deutschland in Verbindung
mit unklaren Investitionsumsetzungen im Bereich der Halbleiterindustrie und zunehmenden
internationalen Wettbewerb im Bereich automobiler Anwendungen negativ beeinflusst wer-
den.

Insgesamt gehen wir aber davon aus, dass trotz der uneinheitlichen Nachfrage auf unseren
Markten die zugrundeliegenden Megatrends die Auswirkungen der Unsicherheiten im ma-
krodkonomischen Umfeld im kommenden Jahr sukzessive abmildern dirften und damit in
etwa das Betriebsergebnis von 2023 wieder erreicht werden kann.

Stellungnahme zur Lagebeurteilung durch die gesetzlichen Vertreter

Nach dem Ergebnis unserer Prifung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen entspricht der
Lagebericht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft und stellt die zuklnftige Entwicklung mit ihnren wesentlichen Chancen und
Risiken zutreffend dar.
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C. Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Den uneingeschrankten Bestatigungsvermerk haben wir wie folgt erteilt:
"Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlussprifers

An die TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun

Prifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun, - bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung flr das
Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschlie3lich der
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprift. Dariber hinaus haben wir
den Lagebericht der TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH, Daun, fir das Geschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prufung gewonnenen Erkenntnisse

« entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, fir
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31.
Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2023 und

« vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prufung zu keinen Einwendungen ge-
gen die OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschluss-
prufers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestatigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in Ubereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfilllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung
mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmalfiger Buchfihrung als notwendig bestimmt haben,
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung
und Vermdgensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariber hinaus sind sie daflr verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unterneh-
menstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten ent-
gegenstehen.

AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Vorkehrungen und Mal3-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise flr die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fur die Priiffung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern ist und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit
den bei der Prufung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahres-
abschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefihrte
Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus
dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernunftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundla-
ge dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prufung dben wir pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, pla-
nen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage flr unsere
Prufungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist héher als das Risiko, dass aus Irrti-
mern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irrefGhrende Darstellungen bzw. das Aulerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kon-
nen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten in-
ternen Kontrollsystem und den fir die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit aufwer-
fen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehoérigen Angaben im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un-
angemessen sind, unser jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks
erlangten Prifungsnachweise. Zuklnftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch
dazu fihren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.
beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschlief3-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmalfiger Buchflhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermoégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

Seite 9



ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

* beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

» fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstandiges Priufungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidba-
res Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliellich
etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung
feststellen."
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D. Gegenstand, Art und Umfang der Priifung

Gegenstand der Priifung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemaf der §§ 316 ff. HGB die Buchfihrung
und den Jahresabschluss sowie den Lagebericht auf die Einhaltung der einschlagigen gesetz-
lichen Vorschriften gepruft.

Der Jahresabschluss besteht aus Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang.

Die Prafung der Einhaltung anderer Vorschriften gehdrt nur insoweit zu den Aufgaben der Ab-
schlussprifung, als sich aus ihnen Ublicherweise Rickwirkungen auf den Jahresabschluss und
den Lagebericht ergeben.

Insbesondere war Gegenstand unseres Auftrags weder die Aufdeckung und Aufklarung straf-
rechtlicher Tatbestande, wie z. B. Unterschlagungen oder sonstige Untreuehandlungen, noch
die Aufdeckung und Aufklarung aufierhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrig-
keiten sowie von bedeutsamen Schwachen des nicht rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems. Prifungsplanung und Prifungsdurchfihrung haben wir jedoch so angelegt,
dass diejenigen UnregelmaRigkeiten, die fur die Rechnungslegung wesentlich sind, mit hin-
reichender Sicherheit aufgedeckt werden.

Wir weisen darauf hin, dass die gesetzlichen Vertreter flr die Rechnungslegung, die dazu ein-
gerichteten Kontrollen und die uns gegeniuber gemachten Angaben die Verantwortung tragen.

Unsere Prifung erstreckt sich gemal § 317 Abs. 4a HGB nicht darauf, ob der Fortbestand des
gepriften Unternehmens zugesichert werden kann.

Wir haben die Prufung - mit Unterbrechungen - in der Zeit vom 5. Februar 2024 bis 28. Mai
2024 durchgefinhrt.

Alle von uns erbetenen Auskinfte, Aufklarungen und Nachweise sind uns von der
Geschéaftsfihrung und den zur Auskunft benannten Mitarbeitern erteilt worden. Die
Geschaftsfihrung hat uns die Vollstandigkeit von Buchfihrung und Jahresabschluss sowie
Lagebericht schriftlich bestatigt.
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Art und Umfang der Priifung

Unsere Prifung haben wir entsprechend den Vorschriften der §§ 317 ff. HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungs-
mafiger Abschlussprifung vorgenommen und uns dabei von nachfolgend beschriebenen Ziel-
setzungen leiten lassen:

Das Ziel unserer Abschlussprifung besteht darin, hinreichende Sicherheit darliiber zu erlangen,
dass der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermoégens-
schadigungen) oder Irrtimern ist. Hinreichende Sicherheit stellt ein hohes Mal} an Sicherheit
dar, ist aber keine Garantie, dass eine wesentliche falsche Darstellung stets aufgedeckt wird.
Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden
als wesentlich angesehen, wenn vernunftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstel-
lungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstéRen hdher als bei Unrichtigkeiten, da Verstolie
betrligerisches Zusammenwirken und Falschungen bzw. das Aulierkraftsetzen von internen
Kontrollen beinhalten kénnen.

Auf Grundlage der Prufungsnachweise ziehen wir zudem Schlussfolgerungen, ob eine wesent-
liche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen und Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit auf-
werfen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jahres-
abschluss und des Lageberichts aufmerksam zu machen, oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unsere Prufungsurteile zu modifizieren.

Wahrend der gesamten Abschlussprifung tben wir pflichtgemalles Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Im Rahmen unserer Prifung beurteilen wir die Ange-
messenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden so-
wie die Vertretbarkeit der dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden An-
gaben. Unsere Prufung umfasst weiterhin die Wirdigung der Gesamtdarstellung, des Aufbaus
und des Inhalts des Jahresabschlusses einschliel3lich der Angaben, sowie ob der Jahres-
abschluss die zugrunde liegenden Geschéaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundséatze ordnungsmaRiger Buchflihrung ein den tat-
sachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage ver-
mittelt.

Unsere Prifung des Lageberichts ist in die Prifung des Jahresabschlusses integriert. Wir be-
urteilen den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung
und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. Auf Grundlage unseres Ver-
standnisses der von den gesetzlichen Vertretern als notwendig erachteten Vorkehrungen und
MafRnahmen haben wir angemessene Priufungshandlungen geplant, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Prufungsurteil Gber die Wirksamkeit dieser Vorkehrungen und Maf3nahmen abzugeben.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Wir haben Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts-
orientierten Angaben im Lagebericht durchgefihrt. Dabei haben wir insbesondere die zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nachvollzogen und deren Vertretbarkeit sowie die sachge-
rechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben beurteilt. Ein eigenstandiges Prifungsurteil
zu den zukunftsorientierten Angaben und den zugrunde liegenden Annahmen haben wir damit
nicht abgegeben, da ein erhebliches unvermeidbares Risiko besteht, dass kunftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. Unser Prifungsurteil betrifft den
Lagebericht als Ganzes und stellt kein eigenstéandiges Prifungsurteil zu einzelnen Angaben im
Lagebericht dar.

Unter Beachtung dieser Grundsatze haben wir folgendes Prifungsvorgehen entwickelt:

Der Prifungsplanung lagen unser Verstandnis des Geschaftsumfelds sowie des fiir die Prifung
des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystems und der fir die Prifung des
Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Mal3nahmen zugrunde. Auf Grundlage unserer Ein-
schatzung der Prozessablaufe und implementierten Kontrollen sowie der daraus abgeleiteten
Risiken wesentlicher falscher Angaben im Jahresabschluss haben wir Prifungshandlungen
durchgefuhrt und ausreichende und angemessene Prifungsnachweise eingeholt.

Auf Basis unserer Risikoeinschatzung und unserer Kenntnis der Geschaftsprozesse haben wir
zunachst kontrollbasierte Prifungshandlungen vorgenommen. In Abhangigkeit von unserer Be-
urteilung der Wirksamkeit ausgewahlter rechnungslegungsbezogener Kontrollma3nahmen
haben wir analytische Prifungshandlungen, toolgestutzte Datenanalysen sowie in durch
bewusste Auswahl gezogenen Stichproben Einzelfallprifungen zur Beurteilung von Einzelsach-
verhalten durchgefiihrt. Unsere Beurteilung der Wirksamkeit ausgewahlter rechnungslegungs-
bezogener Kontrollmalinahmen stellt kein Gesamturteil zur Wirksamkeit des internen Kontroll-
systems der Gesellschaft als Ganzes dar.

Unsere Prufungsstrategie hat zu folgenden Prifungsschwerpunkten gefihrt:

o Existenz und Bewertung der Vorrate
e Periodenabgrenzung der Umsatzerlése
¢ Vollstandigkeit und Bewertung der Rickstellungen

Bei der Prifung, ob die von der Gesellschaft getroffenen organisatorischen und technischen
MaRnahmen geeignet sind, die Sicherheit der verarbeiteten rechnungslegungsrelevanten Daten
und IT-Systeme zu gewahrleisten, haben wir unser Urteil auf Softwareprifungen nach den
Grundsatzen des IDW PS 880 gestutzt:

e Bezuglich der Software "proALPHA" wurde uns die Softwarebescheinigung der Ernst &
Young GmbH Wirtschaftsprufungsgesellschaft zum Release 6.2 des Moduls "Finanzbuch-
haltung" vorgelegt.

e Bezuglich des Programms "cs:Plus" (fir Anlagenbuchhaltung) der ADDISON Software &
Service GmbH wurde uns die Softwarebescheinigung der Ernst & Young GmbH Wirtschafts-
prufungsgesellschaft vorgelegt.
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Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

An der korperlichen Bestandsaufnahme haben wir teilgenommen.
Von Kreditinstituten wurden Bankbestatigungen eingehoilt.

Fir das Berichtsjahr haben wir aufgrund umfassender Erlauterungen der Geschéaftsfihrung zu
der Berlcksichtigung zukinftiger Risiken und der Ergebnisse alternativer Prifungshandlungen
auf die Einholung von Salden- sowie Bestatigungen des Rechtsanwalts und Steuerberaters ver-
zichtet.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Nachweise bei der Prifung des Jahres-
abschlusses zum 31. Dezember 2023 und der Beurteilung des Lageberichts flr das
Geschaftsjahr 2023 der TPS-Technitube Rdhrenwerke GmbH ausreichend und angemessen
sind, um als Grundlage fur unsere Prufungsurteile zu dienen.
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E. Feststellungen und Erldauterungen zur Rechnungslegung
1. OrdnungsmaRigkeit der Rechnungslegung

Grundlagen und OrdnungsmaBigkeit der Buchfiihrung

Unsere Priufung ergab in allen wesentlichen Belangen die formale und materielle Ordnungs-
maRigkeit der Buchfuhrung. Die neben der Buchfuhrung aus weiteren Unterlagen entnom-
menen Informationen sind ordnungsgemal in Buchflihrung, Jahresabschluss und Lagebericht
abgebildet worden.

Bei unserer Prufung haben wir festgestellt, dass die von der Gesellschaft getroffenen organi-
satorischen und technischen Malknahmen geeignet sind, die Sicherheit der verarbeiteten rech-
nungslegungsrelevanten Daten und IT-Systeme zu gewahrleisten.

Das von der Gesellschaft eingerichtete rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem
(IKS) sieht dem Geschaftszweck und -umfang entsprechende, angemessene Regelungen zur
Organisation und Kontrolle der Arbeitsablaufe vor. Die Verfahrensablaufe in der Buchfihrung
haben im Berichtszeitraum keine nennenswerten organisatorischen Veranderungen erfahren.

Jahresabschluss

Der Vorjahresabschluss wurde von der Gesellschafterversammlung am 27. Juli 2023 festgestellt
und fristwahrend dem Bundesanzeiger Ubermittelt.

Der Jahresabschluss der TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang zum 31. Dezember 2023, ist unter Beachtung der Grund-
satze ordnungsmalfiger Buchfihrung nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften fir
grolRe Kapitalgesellschaften aufgestellt worden.

Die uns vorgelegte Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung ist ordnungsgemafl aus der
Buchfihrung und den weiteren gepriften Unterlagen abgeleitet. Die Eréffnungsbilanzwerte wur-
den ordnungsgemafl aus dem Vorjahresabschluss Gbernommen.

Die gesetzlichen Vorschriften zu Ansatz, Bewertung und Ausweis sind in allen wesentlichen Be-
langen beachtet worden.

In dem von der Gesellschaft aufgestellten Anhang sind die auf die Bilanz sowie die Gewinn- und
Verlustrechnung angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden ausreichend erldutert.
Alle gesetzlich geforderten Einzelangaben sowie die wahlweise in den Anhang Ubernommenen
Angaben zu Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sind in allen wesentlichen Belangen voll-
standig und zutreffend dargestellt.

Im Hinblick auf die beabsichtigte Einbeziehung des Jahresabschlusses der Gesellschaft in den
Konzernabschluss der Techniropa Holding GmbH, Daun, hat die Gesellschaft von der Be-
freiungsvorschrift des § 285 Nr. 17 letzter Satz HGB Gebrauch gemacht. Da zum Zeitpunkt der
Beendigung unserer Prifung der Konzernabschluss noch nicht erstellt, gepruft und offengelegt
ist, kann insoweit nicht beurteilt werden, ob die Voraussetzungen des § 285 Nr. 17 letzter Satz
HGB erfllt sind.

Die Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB ist bezlglich der Angaben zu den Geschéaftsfihrer-
gehaltern im Anhang zu Recht in Anspruch genommen worden.
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Lagebericht

Der Lagebericht steht in allen wesentlichen Belangen in Einklang mit dem Jahresabschluss und
den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen und entspricht den gesetzlichen Vorschriften.
Der Lagebericht vermittelt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens und stellt die
wesentlichen Chancen und Risiken der kunftigen Entwicklung zutreffend dar. Die Angaben nach
§ 289 Abs. 2 HGB sowie weiterer gesetzlicher Vorschriften sind vollstandig und zutreffend
beachtet worden.

ll. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Unsere Prifung hat ergeben, dass der Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
gesetzlichen Vorschriften entspricht und insgesamt unter Beachtung der Grundsatze ordnungs-
mafiger Buchflhrung und sonstiger malRRgeblicher Rechnungslegungsgrundsatze ein den tat-
sachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft vermittelt.

Wesentliche Bewertungsgrundlagen und deren Anderungen

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind zutreffend im Anhang dargestellt und wurden
unverandert zum Vorjahr angewendet. Folgende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden so-
wie die Nutzung von Ermessensspielraumen haben Einfluss auf die Darstellung der
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage:

« Das Wahlrecht zur Bildung aktiver latenter Steuern wurde in Anspruch genommen.

« Die Herstellungskosten der fertigen und unfertigen Erzeugnisse wurden unter Bertcksichti-
gung des Fertigungsgrades ermittelt. Neben Material- und Fertigungseinzelkosten wurden
notwendige Gemeinkosten berlcksichtigt. Kosten der allgemeinen Verwaltung wurden eben-
so wie anteilige Fremdkapitalzinsen nicht in die Herstellungskosten einbezogen. Einzel-
risiken aufgrund langerer Lagerdauer wurde bei der Bewertung Rechnung getragen.
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F. Schlussbemerkung

Wir erstatten diesen Bericht Uiber unsere Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
der TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH, Daun, flir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2023 in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften. Dem Prifungs-
bericht liegen die "Grundsatze ordnungsmaliger Erstellung von Prifungsberichten" (IDW
PS 450 n.F.) zugrunde.

Eine Verwendung des unter Abschnitt C. wiedergegebenen Bestatigungsvermerks auf3erhalb
des Prufungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veroéffentlichungen oder
Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichts in einer von der bestétigten Fas-
sung abweichenden Form (einschlieRlich der Ubersetzung in andere Sprachen) bedarf es zuvor
unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestatigungsvermerk zitiert oder auf
unsere Prufung hingewiesen wird; auf § 328 HGB wird verwiesen.

Koblenz, 28. Mai 2024

ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Sandro Minafra Helmut Heimfarth

WIRTSCHAFTS-

06.06.2024 06.06.2024 sy
Sandro Minafra Helmut Heimfarth
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer
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TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun

Bilanz zum 31. Dezember 2023

AKTIVA

A. ANLAGEVERMOGEN
Immaterielle Vermégensgegenstande

1.

2.

Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten

Geleistete Anzahlungen

Sachanlagen

1.
2.
3

4.

Grundstuicke, grundstiicksgleiche Rechte und
Bauten einschliellich der Bauten auf fremden
Grundstuicken

Technische Anlagen und Maschinen

Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattung

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen

B. UMLAUFVERMOGEN
Vorrate

V.

o rON=

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
Unfertige Erzeugnisse

Fertige Erzeugnisse und Waren
Geleistete Anzahlungen

Erhaltene Anzahlungen

Forderungen und sonstige
Vermodgensgegenstande
1.

2.

3.

Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

Sonstige Vermdgensgegenstande

Wertpapiere
Sonstige Wertpapiere

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

D. AKTIVE LATENTE STEUERN

140.000,00

11.557.004,40
10.345.901,75
12.100.118,94

34.719,13

-582.676,61

10.400.873,95

1.392.515,14

335.666,60

10.323.487,39

33.455.067,61

12.129.055,69

2.361.888,50

4.375.242,52

10.639.387,39

52.321.254,32
26.515,91

287.600,00

31.12.2023 31.12.2022
€ €

50.460,00 120.923,00
125.440,00 0,00
175.900,00 120.923,00
7.035.656,54 7.396.773,54
1.341.198,56 1.624.502,62
1.488.387,20 1.126.881,24
458.245,09 217.487,59

10.365.644,99

170.000,00

10.656.567,99

14.676.177,89
8.820.250,03
10.872.026,13
724,16
-2.295.515,30

32.073.662,91

9.828.629,19

6.172.929,30
1.896.164,63

17.897.723,12

2.681.292,00

1.778.844,68

54.431.522,71

46.454,40

434.100,00

63.274.757,62

65.568.645,10

EIGENKAPITAL
I.  Gezeichnetes Kapital
Il.  Gewinnvortrag

Ill. Jahrestberschuss

RUCKSTELLUNGEN
1. Steuerrickstellungen

2. Sonstige Ruckstellungen

VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

3. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen

4. Sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern: € 96.994,74 (Vorjahr: € 112.788,60)
- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: € 0,00

(Vorjahr: € 12.902,02)

PASSIVA
31.12.2023 31.12.2022
€ €

3.834.689,11 3.834.689,11
42.743.405,11 43.899.957,55
5.286.168,42 3.843.447,56
51.864.262,64 51.578.094,22
152.100,00 806.000,00
3.114.675,25 2.786.688,71
3.266.775,25 3.592.688,71
0,00 972.018,87
7.176.204,39 8.949.430,44
600.000,00 117.112,16
367.515,34 359.300,70
8.143.719,73  10.397.862,17

63.274.757,62

65.568.645,10
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TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun

Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschaftsjahr 2023

10.

1.

12,
13.

14.

Umsatzerlose

Erhéhung des Bestands an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen

Sonstige betriebliche Ertrage

Materialaufwand

a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flr bezogene
Waren

b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen

Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter
b) Soziale Abgaben

Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des
Anlagevermdgens und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

- davon aus verbundenen
Unternehmen: € 12.152,78
(Vorjahr: € 5.147,22)

Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

- davon Aufwendungen aus der
Abzinsung: € 14.065,00
(Vorjahr: € 12.400,00)

- davon an verbundene Unternehmen:

€ 1.291,67 (Vorjahr: € 0,00)

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

- davon latente Steuern: € 146.500,00
(Vorjahr: € 43.100,00)

Ergebnis nach Steuern
Sonstige Steuern

Jahresiiberschuss

2023

2022
€

72.935.190,08

2.930.125,94
2.213.807,35

42.919.136,87

57.728.402,89

2.824.363,25
924.669,84

32.793.772,40

6.214.814,51 3.615.097,35
49.133.951,38 36.408.869,75

10.543.514,12 9.149.289,13
2.036.766,18 1.760.500,32
12.580.280,30 10.909.789,45

1.050.579,22 1.207.498,02

7.164.966,94 6.407.509,49

115.127,85 138.317,81

481.894,85 877.680,05

40.979,62 49.947,28

2.404.239,29 1.869.291,26

5.337.359,62 3.885.168,49

51.191,20 41.720,93

5.286.168,42 3.843.447,56
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TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun

Anhang fiir das Geschaftsjahr 2023

A. Allgemein

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurde entsprechend den gesetzlichen Bestim-
mungen des Handelsgesetzbuches §§ 242 ff. erstellt.

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Grolkenmerkmale einer gro3en Kapitalgesell-
schaft gemal § 267 Abs. 3 HGB auf. Die Gesellschaft ist im Handelsregister B des Amtsge-
richts Wittlich unter der Nummer HRB 11294 eingetragen.

Die Darstellung des Jahresabschlusses wurde gegeniber dem Vorjahr unverandert beibehalten.

B. Bilanz

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanz wurde entsprechend dem in § 266 HGB vorgegebenen Gliederungsschema auf-
gestellt.

Die Ausubung von Bilanzierungswahlrechten und die angewandten Bewertungsmethoden wer-
den nachfolgend bei den einzelnen Bilanzpositionen dargestellt.

Die Umrechnung in EURO erfolgt nach folgenden Grundlagen:
Bei Valutaforderungen und -verbindlichkeiten erfolgt die Bewertung nach MalRgabe des Wech-
selkurses zum Bilanzstichtag, soweit diese eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr haben.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind gegentber dem Vorjahr unverandert bei-
behalten worden. Soweit Abweichungen bestehen, sind sie und ihr Einfluss auf die Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage bei der jeweiligen Bilanzposition erldutert.

2. Anlagevermoégen

Immaterielle Vermoégensgegenstédnde und Sachanlagen

Die erworbenen immateriellen Vermdgensgegenstande und Sachanlagen wurden zu Anschaf-
fungs- bzw. Herstellungskosten (nur Sachanlagen) abzlglich planmafiger Abschreibungen be-
wertet.

Anteilige Fremdkapitalzinsen wurden nicht aktiviert.

Die Abschreibungen erfolgen nach der betriebsgewdhnlichen Nutzungsdauer. Die Zugange wer-
den pro rata temporis abgeschrieben.

Anlage 3 | Seite 1



TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun

Anhang fiir das Geschaftsjahr 2023

Die Nutzungsdauer wird bei den einzelnen Vermdgensgegenstanden wie folgt unterstellit:

Vermobgensgegenstande Nutzungsdauer
Software, Lizenzen 3 -7 Jahre
Gebaude 33 - 50 Jahre
Aulenanlagen 17 - 20 Jahre
Maschinen und Anlagen 5 - 20 Jahre
Werkzeuge Festwert
Betriebs- und Geschaftsausstattung 2 - 15 Jahre

Geringwertige Vermdgensgegenstande bis € 800,00 werden im Jahr des Zugangs in voller H6-
he abgeschrieben.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen wurden zu Anschaffungskosten bzw. mit dem niedrigeren Wert, der ihnen
am Abschlussstichtag beizulegen war, angesetzt. Im Geschéaftsjahr erfolgte eine Abschreibung
in Hohe von T€ 30.

Die Aufgliederung der Anlageposten und ihre Entwicklung im Geschéftsjahr 2023 ist im An-
schluss an den Anhang (Anlage A) dargestellt.

3. Umlaufvermégen
Vorrate

Die Bestandsermittlung erfolgte durch koérperliche Aufnahme zum Abschlussstichtag oder in
Lagerbereichen mit ordnungsmafigen Bestandsfortschreibungen im Laufe des Geschafts-
jahres.

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sind zu Einstandspreisen bzw. niedrigeren Wiederbeschaf-
fungskosten am Abschlussstichtag bewertet.

Die Herstellungskosten der fertigen und unfertigen Erzeugnisse wurden unter Berticksichtigung

des Fertigungsgrades ermittelt. Anteilige Fremdkapitalzinsen wurden nicht in die Herstellungs-
kosten einbezogen. Einzelrisiken wurde bei der Bewertung Rechnung getragen.

Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde

Die Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande sind grundsatzlich zu Nominalwerten
angesetzt, wobei auf Lieferforderungen (auer Forderungen gegen nahe stehende Unter-
nehmen) neben notwendigen Einzelwertberichtigungen eine Pauschalwertberichtigung von 2 %
des nicht versicherten Netto-Forderungsbestands vorgenommen wurde.
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Anhang fiir das Geschaftsjahr 2023

Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestehen am Abschlussstichtag bei
den sonstigen Vermégensgegenstanden in Héhe von T€ 3 (Vorjahr: T€ 3).

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen resultieren aus Lieferungen und Leistungen,
Darlehen sowie Umsatzsteuerorganschaft. In den Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men sind Forderungen gegen Gesellschafter in Hohe von T€ 1.071 (Vorjahr: T€ 6.010) enthal-
ten.

Wertpapiere

Die Wertpapiere sind zum Stichtagskurs oder den niedrigeren Anschaffungskosten bewertet.

4. Aktive latente Steuern

Die aktiven latenten Steuern betreffen Aufwendungen aus Wahrungsumrechnungen nach
§ 256a HGB sowie steuerliche Abweichungen bei sonstigen Riickstellungen. Die Bewertung er-
folgte mit einem Steuersatz von 30 %.

5. Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft betragt € 3.834.689,11. Ausschittungsgesperrte Be-
trage bestehen in Hohe der aktiven latenten Steuern (T€ 288). Die Geschéftsfihrung schlagt
vor, das Jahresergebnis auf neue Rechnung vorzutragen.

6. Rickstellungen

Bei der Bildung der Ruckstellungen wurde allen erkennbaren Risiken und ungewissen Verbind-
lichkeiten mit den nach vernunftiger kaufmannischer Beurteilung notwendigen Erflllungs-
betragen Rechnung getragen.

Die Bewertung der Jubildumsrickstellung erfolgt nach versicherungsmathematischen Grund-
satzen (PUC-Methode). Die wesentlichen Bewertungsparameter sind die Richttafeln 2018 G von
Prof. Dr. Klaus Heubeck sowie ein Rechnungszins von 1,74 %.

Die sonstigen Rilckstellungen setzen sich wie folgt zusammen:
31.12.2023 31.12.2022

T€ T€

Garantieverpflichtungen 181 159
Personalriickstellung 127 328
Jubildumsrickstellung 963 992
Ausstehende Rechnungen 352 147
Urlaub und Uberstunden 259 213
Ubrige 1.233 948

3.115 2.787
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Anhang fiir das Geschaftsjahr 2023

7. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden mit den jeweiligen Erflllungsbetragen bilanziert. Die Verbindlich-
keiten haben wie im Vorjahr ausschlieRlich Restlaufzeiten von bis zu einem Jahr. Auf3er Ubli-
chen Eigentumsvorbehalten bestehen keine Besicherungen.

Die Verbindlichkeiten gegenuber verbundenen Unternehmen resultieren aus Lieferungen und
Leistungen.

C. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde entsprechend den Vorschriften gem. § 275 Abs. 2
HGB nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert.

2. Aufgliederung der Umsatzerlése (§ 285 Nr. 4 HGB)

nach geographischen Merkmalen 2023 2022
T€ T€
Deutschland 14.162 16.006
EU 9.545 12.153
Drittland 49.307 29.628
Erldsschmalerungen -79 -59

72.935 57.728

3. Periodenfremde Ertrage und Aufwendungen

Im Berichtsjahr sind periodenfremde Ertrage durch Auflésungen von Ruckstellungen in Héhe
von T€ 73 (Vorjahr: T€ 34) sowie durch Ertrage aus Anlagenabgangen in Hohe von T€ 66
(Vorjahr: T€ 77) entstanden.

4. Ertrage und Aufwendungen aus Wahrungsumrechnung

Im Berichtsjahr sind Ertrage aus Wahrungsumrechnung in Héhe von T€ 38 (Vorjahr: T€ 0) so-
wie Aufwendungen aus Wahrungsumrechnung in Héhe von T€ 0 (Vorjahr: T€ 124) entstanden.
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Anhang fiir das Geschaftsjahr 2023

D. Sonstige Angaben

1. Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer

Arbeitnehmergruppen 2023 2022

Angestellte 65 61

Arbeiter 136 121
201 182

2. Mitglieder der Geschaftsfihrung

Nachname Vorname Ausgelibter Beruf  Vertretungsberechtigung
Lepper Peter bis 20.01.2024 Kaufmann alleine

Dr. Koch Michael Ingenieur gemeinschaftlich
Simon-Ludwig  Beatrix ab 06.06.2023 Kauffrau gemeinschaftlich

Dr. B6hm Alfons ab 01.05.2024 Kaufmann gemeinschaftlich

3. Gesamtbeziige der Geschiftsfiihrung

Die Angabe unterbleibt gem. § 286 Abs. 4 HGB.

4. Unternehmen, an denen ein Anteilsbesitz von 20 % und mehr besteht

Eigenkapital des
letzten
Geschéftsjahres,
Hohe des fiir das ein Jahres-

Firma Anteils am abschluss vorliegt
Sitz Kapital (2023) Jahresfehlbetrag
% € €

MFT metalform TUBULAR
PRODUCTS GmbH Daun 100 144 553,44 - 30.156,05

5. Mutterunternehmen der Kapitalgesellschaft

Mutterunternehmen der Gesellschaft ist die Techniropa Holding GmbH mit dem Sitz in Daun.

Durch Einbeziehung in diesen Konzernabschluss ist die Gesellschaft nach § 291 HGB von der
Verpflichtung, einen Konzernabschluss und einen Konzernlagebericht aufzustellen, befreit. Der
Konzernabschluss wird im elektronischen Bundesanzeiger offen gelegt.
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Anhang fur das Geschaftsjahr 2023

E. Sonstige finanzielle Verpflichtungen
1. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen setzen sich wie folgt zusammen:

zwischen einem und

bis zu einem Jahr funf Jahren mehr als fiinf Jahre
€ € €
95.152,85 177.145,49 0,00

Pkw-Leasing

2. Derivative Finanzinstrumente

Die Gesellschaft nutzt Devisentermingeschafte ausschlieRlich zur Absicherung von Wahrungs-
risiken aus zu erwartenden Zahlungsein- und Zahlungsausgangen, die in Fremdwahrung er-
folgen. Sie decken die zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsgeschéfte (Grundgeschéafte) ab
und werden mit diesen in Bewertungseinheiten (Mikro Hedges) zusammengefasst. Die Wirk-
samkeit der Sicherungsbeziehung wird durch Vergleich der Parameter von Grund- und Siche-
rungsgeschaft gemessen und durch das Risikomanagementsystem tberwacht.

Die Verbuchung erfolgt nach der Einfrierungsmethode.

Die Buch- und Marktwerte der derivativen Finanzinstrumente stellen sich wie folgt dar:

31.12.2023 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2023
Nominalwert Marktwerte Buchwerte Bilanzposten
T€ T€ T€ TE
Devisentermingeschafte
Positive Marktwerte 6.724 144 0 0

Die Marktwerte der derivativen Finanzinstrumente spiegeln die geschatzten Betrdge wider, die
das Unternehmen zahlen misste oder erhalten wirde, um die laufenden Vertrage am Bilanz-
stichtag glattzustellen. Der Marktwert fur die genannten Derivate bestimmt sich wie folgt:

Wahrungsderivate: Der Marktwert der Devisentermingeschéfte wurde tber den Devisenkurs
zum Bilanzstichtag bestimmt.

Daun, 28. Mai 2024

gez. Dr. Michael Koch gez. Beatrix Simon-Ludwig

gez. Dr. Alfons B6hm
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Entwicklung des Anlagevermogens im Geschaftsjahr 2023

IMMATERIELLE

VERMOGENSGEGENSTANDE

1. Entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten
und Werten

2. Geleistete Anzahlungen

SACHANLAGEN

1. Grundstlicke, grundstiicksgleiche
Rechte und Bauten einschliellich
der Bauten auf fremden
Grundstlicken

2. Technische Anlagen und
Maschinen

3. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung

4. Geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

FINANZANLAGEN
Anteile an verbundenen
Unternehmen

ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN KUMULIERTE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
1. Jan. 2023 Zugange Umbuchungen Abgénge 31. Dez. 2023 1. Jan. 2023 Zugange Abgénge 31.Dez. 2023  31.Dez. 2023  31. Dez. 2022
€ € € € € € € € € € €

694.806,26 0,00 0,00 1.185,31 693.620,95 573.883,26 70.462,00 1.184,31 643.160,95 50.460,00 120.923,00
0,00 125.440,00 0,00 0,00 125.440,00 0,00 0,00 0,00 0,00 125.440,00 0,00
694.806,26 125.440,00 0,00 1.185,31 819.060,95 573.883,26 70.462,00 1.184,31 643.160,95 175.900,00 120.923,00
14.665.025,48 0,00 0,00 0,00 14.665.025,48 7.268.251,94 361.117,00 0,00 7.629.368,94 7.035.656,54 7.396.773,54
17.932.563,90 171.097,66 0,00 580.903,18 17.522.758,38 16.308.061,28 454.398,66 580.900,12  16.181.559,82 1.341.198,56 1.624.502,62
2.443.010,36 456.135,64 70.359,92 155.503,78 2.814.002,14 1.316.129,12 164.601,56 155.115,74 1.325.614,94 1.488.387,20 1.126.881,24
217.487,59 313.699,85 -70.359,92 2.582,43 458.245,09 0,00 0,00 0,00 0,00 458.245,09 217.487,59
35.258.087,33 940.933,15 0,00 738.989,39 35.460.031,09 24.892.442,34 980.117,22 736.015,86  25.136.543,70 10.323.487,39  10.365.644,99
852.960,00 0,00 0,00 0,00 852.960,00 682.960,00 30.000,00 0,00 712.960,00 140.000,00 170.000,00
36.805.853,59 1.066.373,15 0,00 740.174,70  37.132.052,04  26.149.285,60 1.080.579,22 737.200,17 26.492.664,65 10.639.387,39 10.656.567,99
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Grundlagen des Unternehmens

1.

Geschiftsmodell des Unternehmens

TPS ist im Bereich der Rohrherstellung und des Rohrhandels tétig. Die Aktivitaten erstrecken sich
auf vier Teilbereiche:

2.

OCTG (Oil Country and Tubular Goods)

OCTG fertigt Bohrrohre, Futterrohre, Steigrohre und Zubeh&r fir die Erdél- und
Erdgasindustrie. Die Rohre werden weltweit fiir Ol- und Gasbohrungen, Geothermalbohrungen
und in Gaskavernen eingesetzt.

INOS (Edelstahlwerk)

INOS fertigt nahtlose Edelstahlrohre, Edelstahlsonderlegierungen, Rohre aus Nickellegierungen
und nahtlose Titanrohre. Diese Rohre finden unter anderem Verwendung beim Einbau in
Warmetauscher und im Apparatebau, als Instrumentierungsrohre in der Pharmazie- und
Halbleiterindustrie sowie in der Automobilindustrie.

INDT (Handel)

Im Handel werden Fremdprodukte vertrieben. Der Bereich umfasst den Handel mit Rohren,
Rohrformstiicken, Flanschen, Schmiedestiicken, Stabstahl, Blechen, Schrauben, Ventilen und
sonstigem Zubehor aus Stahl, Edelstahl, Nickel, Titan, NE-Metallen und Kunststoffen.

STOCK (Lager)

TPS ist Lagerhalter fir Warmetauscherrohre aus Kohlenstoff-Stahl, legierten Stéhlen, Edelstahl,
Messing und Kupfernickel. Die Rohre kommen beim Bau von Kondensatoren, Warmetauschern
und Kesseln zum  Einsatz. Endverwender sind Raffinerien, Chemieindustrie,
Kunstdiingerhersteller, Kraftwerke und Olproduzenten.

Zweigniederlassungsbericht

TPS unterhalt keine Zweigniederlassungen.

Wirtschaftsbericht

1. Gesamtwirtschaftliche Lage sowie branchenbezogene Rahmenbedingungen

Im Jahr 2023 war das gesamtwirtschaftliche Umfeld im Wesentlichen durch eine weitere
Verscharfung der Geldpolitik durch die Zentralbanken als Reaktion auf die hohen Inflationsraten
gepragt. Diese MaBnahmen haben grundsétzlich ihre Wirkung gezeigt. Das Zusammenspiel von
restriktiverer Geldpolitik und sinkenden Rohstoffpreisen hat dann im Verlauf des Jahres auch zu
einer zum Teil deutlichen Abschwachung des Auftriebs der Verbraucherpreise gefiihrt. Dariiber
hinaus hatte zu Beginn des Jahres die Abkehr Chinas von der strikten Zero-COVID-Strategie zwar
zunéchst fir positive Impulse gesorgt; allerdings standen unter anderem die Turbulenzen am
Immobilienmarkt dem entgegen, so dass der Aufschwung auch hier gedampft wurde.

Julius-Saxler-Str. 7 | 54550 Daun/Germany
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im Ergebnis hat sich das weltweite Wachstum abgeschwacht. So geht der International Monetary
Fund (IMF) davon aus, dass sich das globale Wachstum von 3,5 % im Jahr 2022 auf nunmehr 3,1 %
im Jahr 2023 reduziert hat.

In Europa stagnierte die Konjunktur hingegen mehr oder weniger. GemaB Schatzungen des IMF
verzeichnete das Bruttoinlandsprodukt (BIP) nur mehr ein Plus von 0,5 % im Jahr 2023. In
Deutschland zeigten sich im Berichtszeitraum sogar rezessive Tendenzen; hier belaufen sich die
Schatzungen des IMF und des statistischen Bundesamtes auf ein Minus des preisbereinigten
Bruttoinlandproduktes von 0,3 %. Dies resultiert als Konsequenz aus der im historischen Vergleich
nach wie vor stark erhéhten Inflation in Kombination mit den geldpolitischen GegenmaBnahmen.
Nach vorldufigen Berechnungen haben sich die Verbraucherpreise im Jahresdurchschnitt 2023 um
weitere 5,9 % gegeniliber 2022 erhtht. Im Vorjahr hatte die VergleichsgréBe noch auf dem
historischen Héchststand von 6,9 % gelegen.

Weltweit lag laut IMF die durchschnittliche Consumer Price Index basierte Inflation in 2023 bei +6,8
%, mit einem Anstieg gegenuiber 2022 von 4,6 % in den Advanced Economies und von 8,4 % in den
Emerging Market and Developing Economies. Nach einem enormen Anstieg um 29,7 % im Jahr
2022 verteuerten sich dabei in Deutschland die Energieprodukte in 2023 gegentiber dem Vorjahr
um 5,3 %. Zwar ist der Olpreis der Sorte Brent Crude von 80,33 USD/Barrel Anfang Januar 2023 im
Jahresverlauf auf 77,69 USD/Barrel Ende Dezember gefallen, allerdings lag der Durchschnittspreis
2023 bei 82,49 USD/Barrel mit Hochstpreisen von 97,10 USD/Barrel im Herbst 2023,

Anders sah die Entwicklung bei dem Nickelpreis als einem wichtigen Rohstoff fur die
Edelstahlproduktion aus. Der Nickelpreis hat sich von 29.242 USD/t (Anfang Januar 2023) auf 16.102
USD/t (Ende Dezember 2022) nahezu halbiert. Dies beruht unter anderem auf einem
Angebotsuberschuss infolge einer um 11% gegentiber 2022 gestiegenen Nickelproduktion in 2023.
Deutlich weniger schwankend war die durch den BDSV veréffentlichte Preisentwicklung fir den
Stahlschrott der Referenzsorte E2/E8. Im Januar 2023 wurden hier 354,1 €/t notiert und Ende
Dezember dann 341,3 €/t. Der Jahreshdchststand wurde im April mit 383,7 €/t erreicht.

In der EU27 ist entsprechend Informationen der Wirtschaftsvereinigung Stahlrohre die Produktion
nahtloser Stahlrohre im Jahr 2023 um 475 kt oder 14,8 % gegentiber 2022 gesunken. Hiervon war
insbesondere die Inlandsnachfrage betroffen, hier war ein Riickgang von 19,7 % oder 306 kt zu
verzeichnen, wahrend der Export um 9,5 % oder 157 kt zuriickgegangen ist. Im gleichen Zeitraum
sind die Importe in die EU27 um 11,9 % oder 53 kt gestiegen. Hier ist insbesondere China mit einem
Anstieg von 58,5 % oder 81 kt maBgeblich beteiligt, wahrend sich die Importe aus der Ukraine um
24,1 % oder 27 kt reduziert haben.

2. Geschiftsverlauf

Trotz der vorgenannten, eher schwécheren wirtschaftlichen Rahmenbedingungen war der
Geschéftsverlauf in allen Teilbereichen in 2023 positiv und die Werke entsprechend gut und hoch
ausgelastet.

A
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in der Olfeldproduktion (OCTG) hat hierzu eine bis in den Spatherbst hinein konstant hohe
Nachfrage nach Premium Tubing aus Nordamerika wesentlich beigetragen. Allerdings haben sich
hier die 6konomischen Parameter im Laufe des Jahres mit entsprechenden Auswirkungen auf das
zu erzielende Preisniveau abgeschwécht. Analog zum Vorjahr hat auch in 2023 wiederum der
Verkauf von Lagermaterialien insbesondere zu Ergebnisentwicklung positiv beigetragen. Die
endgiiltige SchlieBung der europaischen Rohrwerke des Vallourec-Konzerns im Herbst 2023 scheint
Auswirkungen auf die Nachfragesituation insbesondere mit Blick auf den Nahen Osten zu haben.
So konnten bereits in 2023 fir das Jahr 2024 zum Teil groBe Auftragsvolumen fiir diese Region
gebucht werden.

Im Edelstahirohrwerk war die Fertigung in 2023 ebenfalls Uber das ganze Jahr hinweg komplett
ausgelastet. Ein wesentlicher Treiber war hier weiterhin die Nachfrage nach Railrohren im Bereich
der automobilen Produkte. Insbesondere der Ramp-up verschiedener neuer Projekte in den USA
hat hierzu ebenfalls beigetragen. Wie bereits im Vorjahr war die Nachfrage nach Edelstahirohren
fiir die Halbleiterindustrie und fiir Lagerhalter auf gutem Niveau.

Analog zum Vorjahr haben auch die Bereiche Handel (INDT) und Warmetauscherlager (STOCK)
wiederrum einen positiven Beitrag zum Jahresergebnis geliefert.

3. Lage

a.Ertragslage

Der Jahresiiberschuss im Jahr 2023 betrug 5,286 Mio. €, dies bedeutet eine Erhéhung um
1,443 Mio. €.

Die Umsatzerlése vor Erlésschmalerung betrugen 73,014 Mio. € (Vorjahr 57,787 Mio. €), davon
entfallen auf die Umsétze Inland 14,162 Mio. € (Vorjahr 16,006 Mio. €) und auf die Umsitze
Ausland 58,852 Mio. € (Vorjahr 41,781 Mio. €).

Insgesamt sind die Umsatze um 26,3 % gestiegen, der Rohertrag ist um 10,7 % im Vergleich
zum Vorjahr hdher. Der Betriebsaufwand ist um 13,1 % niedriger als im Vorjahr.

Die Umsatzrendite vor Ertragssteuern betrug 10,6 %. Die Eigenkapitalrendite betrug 10,2 %.

b.Finanzlage

Das Finanzmanagement der Firma TPS ist darauf ausgerichtet, den Bedarf an Kapital so zu
befriedigen, dass Falligkeitsrisiken, Bewertung der Kreditgeber und Kosten fiir das Kapital in
einem angemessenen Verhiltnis stehen.

Es stehen liquide Mittel in Hohe von 4,375 Mio. € zur Verfiigung, Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten keine. Die Gesellschaft war zu jeder Zeit in der Lage, ihre
Zahlungsverpflichtungen zu erfillen.

Die Eigenkapitalquote betrug im Jahr 2023 82,0 % und ist somit im Vergleich zum Vorjahr um

3,3 Prozentpunkte gestiegen.

A0C &
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c.Vermogenslage

Die Vermdgenslage der Gesellschaft stellt sich im abgelaufenen Geschéftsjahr nach wie vor
sehr gut dar. Die Bilanzsumme verringert sich um 3,5 % auf 63,275 Mio. €.

Aktiva:

Den Zugdngen zu den immateriellen Vermégensgegenstanden und den Sachanlagen in Héhe
von 1,066 Mio. € stehen Abschreibungen in Hhe von 1,051 Mio. € gegeniiber.

Der Vorratsbestand ist um 1,381 Mio. € gestiegen. Die Forderungen und sonstigen
Vermdgensgegenstdnde sind um 5,767 Mio. € gesunken. Der Bestand an Wertpapieren im
Umlaufvermdgen betrégt 2,362 Mio. €. Die Guthaben bei Kreditinstituten betragen 4,375 Mio.
€.

Passiva:

Das Eigenkapital erhdhte sich im Jahr 2023 um 0,55 % auf 51,864 Mio. €. Die Riickstellungen
sind um 9,07 % auf 3,267 Mio. € gesunken und die Verbindlichkeiten sind um 21,7 % auf 8,144
Mio. € gesunken.

4. Finanzielle Leistungsindikatoren

Far die interne Unternehmenssteuerung werden als Kennzahlen der Umsatz, der Rohertrag und
EBIT herangezogen.

5. Gesamtaussage

Im Jahr 2023 waren alle Produktionsbereiche gut und profitabel ausgelastet. Das Vorjahresergebnis
und die Prognose des Vorjahrs wurden damit tibertroffen.

ll.  Prognosebericht

Fir das Jahr 2024 zeichnet sich im Vergleich zu 2023 ein durchwachseneres Bild ab. Wihrend im
Bereich der Olfeldrohrproduktion aufgrund hoher Nachfrage aus dem mittleren Osten und bereits
entsprechend gebuchter Auftrage eine weitere Steigerung von Umsatz und Profitabilitat zu
erwarten ist, wird im Vergleich zum Vorjahr die Auslastung des Edelstahlrohrwerks durch die
bestenfalls stagnierenden  Wirtschaft in Deutschland in Verbindung mit unklaren
Investitionsumsetzungen im Bereich der Halbleiterindustrie und zunehmenden internationalen
Wettbewerb im Bereich automobiler Anwendungen negativ beeinflusst werden.

Insgesamt gehen wir aber davon aus, dass trotz der uneinheitlichen Nachfrage auf unseren Markten
die zugrundeliegenden Megatrends die Auswirkungen der Unsicherheiten im makrotkonomischen
Umfeld im kommenden Jahr sukzessive abmildern dirften und damit in etwa das Betriebsergebnis

|
-.

von 2023 wieder erreicht werden kann.
£
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Chancen- und Risikobericht

1. Risikobericht

TPS ist als exportorientiertes Unternehmen einer Vielzahl von Risiken ausgesetzt. Fiir
mittelstandische Unternehmen wie TPS ist es nicht méglich, (ibergreifende Fundamentalrisiken zu
beeinflussen oder zu beherrschen.

Das Risikomanagement sehen wir als unternehmerische Aufgabe. Die Risiken sind einerseits
kontrolliert einzugehen, andererseits missen jedoch auch alle Chancen genutzt werden. Es ist
Aufgabe der gesamten Firma und aller Mitarbeiter, die Eintrittswahrscheinlichkeit beider Faktoren
im Sinne des Unternehmens zu optimieren.

Weitere Risiken werden in den fortgesetzten Auswirkungen des Ukraine-Krieges, zunehmenden
internationalen Spannungen, insbesondere zwischen der westlichen Welt und China, sowie der
weiteren Zinspolitik der Zentralbanken gesehen. Ein weiterer Risikofaktor stellen potentielle
kriegerische Auseinandersetzungen im Nahen Osten als Konsequenz aus dem Uberfall der Hamas
aus Israel dar. Auch mdgliche protektionistische Verhaltensweisen im Nachgang zu den US-
Prasidentschaftswahlen im November 2024 kdnnen negative Auswirkungen auf das Geschéft der
TPS zeigen.

Integriertes Risikomanagementsystem

Kernpunkt unserer internen Uberwachung ist eine sinnvolle, durchlassige Funktionstrennung. Diese
wird durch die Organisationsstruktur und -prozesse sichergestellt.

Die Produktionsprozesse sind zertifiziert und in den jeweiligen Qualitatshandbiichern definiert und
werden regelmé&Big auf Einhaltung tiberprift bzw. auditiert.

Im Bereich Produktion verfligen wir auch Uber externe Zulassungen unserer Kunden sowie
zusatzliche Zertifizierungen von Drittabnahmefirmen.

In der Gesellschaft gibt es verschiedene Qualitatsverantwortliche.

Das Sicherheitskonzept der IT-Infrastruktur ist aufwendig und unterliegt einer stindigen
Verbesserung.

Fur die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen ist ein Datenschutzbeauftragter benannt.

Controlling

Strategisches, operatives und funktionales Controlling wird in allen Unternehmensbereichen
betrieben. Die Grundlage bilden regelmaBige Strategieiiberpriifungen. Daraus resultiert eine
systematische Formulierung lang- und kurzfristiger Geschiftsziele.

Frithwarnsysteme

Informationen lber zukiinftige Entwicklungen werden iber regelméBige Besprechungen, Berichte
und Protokolle im Unternehmen (ber alle Ebenen ausgetauscht und an geeigneter Stelle beurteilt.
So wird sichergestellt, dass interne und externe Informationen zeitnah auf Risikorelevanz untersucht
werden und die Ergebnisse in unternehmenstibergreifendes Handein umgesetzt werden.

.
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Umfeldrisiken
Wechselkursschwankungen und politische Risiken sind von unserer Seite aus nicht zu beeinflussen.
Fiir existierende Auftrage sind Kursschwankungen durch Devisentermingeschifte abgesichert.

Operative Risiken

Im Produktions- und Lagerbereich unterliegen unsere Produkte einer kontinuierlichen Kontrolle,
entweder durch unsere eigene unabhéangige Qualititsabteilung oder durch
Drittabnahmegesellschaften. Im Handelsbereich wird gréBtenteils von zertifizierten Lieferanten
gekauft. Teilweise wird die Qualitat durch auftragsbezogene Drittabnahmen gesichert bzw. durch
die eigene Eingangskontrolle.

Bewertungsrisiken

Bewertungsrisiken werden durch entsprechende Kalkulationsaufschlage berticksichtigt und
Wahrungskursschwankungen  (insbesondere  Euro/USD) werden durch abgeschlossene
Devisentermingeschéfte abgesichert.

Finanzrisiken

Durch das hohe Eigenkapital sind wir in der Lage auch unerwarteten Unternehmens- und
Marktentwicklungen zu begegnen, die bestehende Kundenstruktur groBtenteils zu sichern und
neue Kundenmérkte zu gewinnen.

Es gehort zu den Unternehmensgrundsitzen, Umsatze ausschlieBlich auf gesicherter Basis zu
tatigen. Dementsprechend wickeln wir unsere Umsitze grundsitzlich im Rahmen von
Bankgarantien, Akkreditiven, sowie Forderungsabsicherungen durch Warenkreditversicherung ab.
Dies trégt zusétzlich zur Liquiditétssicherung unseres Unternehmens bei.

Ein transparentes, monatliches Reporting und eine stabile Bilanzstruktur tragen zusétzlich dazu bei,
Finanzierungsrisiken zu begrenzen.

Unsere Bankpartner sind in unser Partnerkonzept fiir Lieferanten und Dienstleister eingebunden.
Sie unterliegen entsprechenden Auswahlkriterien, Beurteilungen und permanenten Uberpriifungen
auf Partner- und Leistungsfahigkeit. Dadurch vermindern wir das Risiko von kurzfristigen
Falligstellungen durch solche Kreditinstitute, die haufigen, strategischen Anderungen unterworfen
werden.

2. Chancenbericht

Wie bei vergleichbaren Unternehmen gibt es neben den Risiken auch Chancen, die sich aus dem
wirtschaftlichen Umfeld ergeben.

Die Gesellschaft erfasst Wachstumschancen, die sich am Markt ergeben. Informationen wie Trends,
Kundenanforderungen und neue Technologien werden gesammelt und analysiert.

Neue bzw. bestehende Markte werden durch Werbung, Kundenberichte und Messeteilnahmen
ausgebaut.

TPS ist ein verlasslicher Partner fur seine Bestands- und Neukunden. Die Kundenbasis wird
kontinuierlich erweitert und ausgebaut. Dies gilt ebenfalls fir den Ausbau der Lieferantenbasis fiir

Vormaterial.
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3. Gesamtaussage

Alle heute erkannten Risiken, gewichtet mit ihrer Eintrittswahrscheinlichkeit, sind mit
kompensierenden MaBnahmen unterlegt und fithren zu keiner erkennbaren Existenzgefahrdung
des Unternehmens.

Mégliche finanziellen Auswirkungen aufgrund des fortgesetzten Ukraine-Krieges sowie auch
potentieller weitere militarischer Auseinandersetzungen sind derzeit allerdings nicht abzuschétzen.
Dariiber hinaus gehende Risiken, die den Fortbestand des Unternehmens gefshrden kénnten, sind
derzeitig nicht erkennbar.

Risikoberichterstattung iiber die Verwendung von Finanzinstrumenten

Kauf- sowie Verkaufskontrakte in fremden Wiahrungen werden zum Zeitpunkt des Abschlusses iiber
Devisentermingeschéfte in korrespondierender Héhe gegen Kursschwankungen abgesichert.
Dementsprechend erfolgt die Bildung von Bewertungseinheiten.

Daun, 28.05.2024

TPS-Technitube R6hrenwerke GmbH

?’ N

[ I I 7L A
; ; J L & L ia,- /.
Dr. Alfons B6hm Dr. Michael Koch Beatrix Simon-Ludwigfx"
Geschaftsflhrer / Geschaftsfuhrer Geschéftsflihrerin ;

iz |
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Bestatigungsvermerk des unabhédngigen Abschlussprifers

An die TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH, Daun
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH, Daun, - bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir das
Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschlie3lich der
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprtft. Dartber hinaus haben wir
den Lagebericht der TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH, Daun, fir das Geschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 gepruift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

¢ entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, fir
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31.
Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage flr das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2023 und

o vermittelt der beigefigte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen ge-
gen die Ordnungsmafigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geflhrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefuhrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschluss-
prufers fUr die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestatigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in Ubereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfilllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prufungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung
mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmalfiger Buchfihrung als notwendig bestimmt haben,
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung
und Vermdgensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariber hinaus sind sie daflr verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unterneh-
menstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten ent-
gegenstehen.

AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Vorkehrungen und Mal3-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise flr die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fur die Priiffung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern ist und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit
den bei der Prufung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahres-
abschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefihrte
Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus
dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernunftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundla-
ge dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prufung dben wir pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, pla-
nen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage flr unsere
Prufungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist héher als das Risiko, dass aus Irrti-
mern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irrefGhrende Darstellungen bzw. das Aulerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kon-
nen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten in-
ternen Kontrollsystem und den fir die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit aufwer-
fen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehoérigen Angaben im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un-
angemessen sind, unser jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks
erlangten Prifungsnachweise. Zuklnftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch
dazu fihren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.
beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschlief3-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmalfiger Buchflhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermoégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.
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* beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

» fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstandiges Priufungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidba-
res Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliellich
etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung
feststellen.

Koblenz, 28. Mai 2024

ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Sandro Minafra Helmut Heimfarth WIRTSCHAFTS-
PRUFUNGS-
06.06.2024 06.06.2024 GESELLSCHAFT
Sandro Minafra Helmut Heimfarth
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer
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TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH
Daun

Rechtliche und steuerliche Verhiltnisse

Rechtliche Verhaltnisse

— Firma
— Sitz

— Handelsregister-Eintragung

— Gesellschaftsvertrag

— Geschéftsjahr

— Gegenstand des
Unternehmens

— Stammkapital

— Gesellschafter

TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH
Daun

Registergericht Wittlich, Abt. B Nr. 11294
Ein bis zum 28. Mai 2024 aktualisierter Handelsregister-
auszug hat vorgelegen.

Fassung vom 30. Mai 1988, zuletzt gedndert am 7. Dezem-
ber 2010, lag vor.

Kalenderjahr

Gegenstand des Unternehmens ist der Handel mit Stahl-
rohrprodukten einschlie3lich Fittings, Flanschen, Ventilen
und hiermit in Zusammenhang stehenden Produkten sowie
mit anderen Stahlerzeugnissen, vornehmlich im Export und
Import. Des Weiteren gehéren zum Gegenstand des Unter-
nehmens die Be- und Verarbeitung sowie die Herstellung
vorgenannter Produkte.

Die Gesellschaft ist berechtigt, alle Geschafte und Rechts-
handlungen vorzunehmen, die zur Erreichung des Gesell-
schaftszweckes dienen oder das Unternehmen zu fordern
geeignet erscheinen. Sie kann gleichartige oder ahnliche
Unternehmen erwerben, sich an solchen beteiligen und
deren Vertretung und Geschéaftsfuhrung Ubernehmen. Die
Gesellschaft ist schlieBlich berechtigt, Zweignieder-
lassungen zu errichten.

€ 3.834.689,11 (voll eingezahlt)

Techniropa Holding GmbH 92,93 %
LEPPER Stiftung 7,07 %
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TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH
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— Geschaftsfuhrung/Vertretung

— Prokuristen

— Auftrag der Gesellschafter-
versammlung/Gesellschafter-
beschluss

Herr Peter Lepper (bis 20. Januar 2024)
Herr Dr. Michael Koch

Frau Beatrix-Simon-Ludwig (ab 6. Juni 2023)
Herr Dr. Alfons B6hm (ab 01. Mai 2024)

Herr Peter Lepper war alleinvertretungsberechtigt.

Ansonsten wird die Gesellschaft durch zwei Geschaftsfluhrer
oder durch einen Geschaftsfihrer gemeinsam mit einem
Prokuristen vertreten.

Gesamtprokura gemeinsam mit einem Geschéaftsfuhrer oder
einem anderen Prokuristen:

Frau Beatrix Simon-Ludwig (bis 6. Juni 2023)

Herr Michael Kliutz (bis 14. April 2024)

Herr Mirco Helbig

Herr Dr. Alfons Bohm (ab 22. September 2023, bis 01.
Mai 2024)

27. Juli 2023

Feststellung des Jahresabschlusses der Gesellschaft
zum 31. Dezember 2022

Entlastung der Geschéaftsfihrer fur ihre Tatigkeit im
Geschaftsjahr 2022

Bestellung des Abschlussprifers fur den Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2023
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Steuerliche Verhaltnisse

— Zustandiges Finanzamt
— Steuernummer

— Organschaftsverhaltnisse
— Organtrager

— Steuererklarungen/-bescheide

— Steuerliche Aulien-/Sonderprifungen

— Festzustellende Betrage:

Wittlich

43/654/02098

Umsatzsteuerliche Organschaft
Techniropa Holding GmbH, Daun

Die Steuererklarungen fir das Veranlagungs-
jahr 2022 sind abgegeben.

Die letzte steuerliche Betriebsprifung betraf
die Veranlagungszeitraume 2017 - 2019.

Durch Umwandlungen
oder Ricklagen ent-
standenes Nennkapital € 1.033.411
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Zur Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben wir die Posten der Bilanz und der
Gewinn- und Verlustrechnung nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten geordnet, wobei
sich die Darstellung auf eine kurze Entwicklungsanalyse beschrankt.

Anlage 8 enthalt Gber den Anhang (Anlage 3) hinaus auftragsgemafl weitergehende Aufgliede-
rungen und Erlauterungen der Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung.

Vermogenslage (Bilanz)

In der folgenden Bilanzibersicht sind die Posten zum 31. Dezember 2023 nach wirtschaftlichen
und finanziellen Gesichtspunkten zusammengefasst und den entsprechenden Bilanzposten zum
31. Dezember 2022 gegenubergestellt (vgl. Anlage 1).

Zur Darstellung der Vermdgensstruktur werden die Bilanzposten der Aktivseite dem langfristig
(Falligkeit groRer als ein Jahr) bzw. dem kurzfristig gebundenen Vermégen zugeordnet.

Zur Darstellung der Kapitalstruktur werden die Bilanzposten der Passivseite dem Eigen- bzw.
Fremdkapital zugeordnet, wobei innerhalb des Fremdkapitals eine Zuordnung nach mittel-
fristiger (zwischen einem und funf Jahren) und kurzfristiger (unter einem Jahr) Verfugbarkeit er-
folgt.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Die Vermogens- und Kapitalstruktur sowie deren Veranderungen gegenuber dem Vorjahr er-
geben sich aus den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen fir die beiden Abschluss
stichtage 31. Dezember 2023 und 2022:

Vermogensstruktur

31.12.2023 31.12.2022 +/-

T€ % T€ % T€
Immaterielle Vermdgensgegenstande 176 0,3 121 0,2 55
Sachanlagen 10.323 16,3 10.366 15,8 -43
Finanzanlagen 140 0.2 170 0.3 -30
Langfristig gebundenes Vermégen 10.639 16,8 10.657 16,3 -18
Vorrate 33455 53,0 32074 488  1.381
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10.401 16,4 9.829 15,0 572
Forderungen im Verbundbereich 1.393 2,2 6.173 94 -4.780
Sonstige Vermdgensgegenstande 336 0,5 1.896 29 -1.560
Wertpapiere 2.362 3,7 2.681 4,1 -319
Rechnungsabgrenzungsposten 26 0.0 46 0,1 -20
Kurzfristig gebundenes Vermégen 47.973 75,8 52.699 80,3 -4.726
Liquide Mittel 4.375 6,9 1.779 2,7 259
Aktive latente Steuern 288 0.5 434 0.7 -146

63.275 _ 100,0 _ 65.569 _ 100,0 _ -2.294

Kapitalstruktur

31.12.2023 31.12.2022 +/-

T€ % T€ % T€
Gezeichnetes Kapital 3.835 6,1 3.835 5,8 0
Bilanzgewinn 48.029 759 47.743 _ 729 286
Eigenkapital 51.864 82,0 51578 787 286
Mittelfristige sonstige Rickstellungen 969 15 1.065 1.6 -96
Mittelfristiges Fremdkapital 969 1,5 1.065 1,6 -96
Steuerrickstellungen 152 0,2 806 1,2 -654
Kurzfristige sonstige Rickstellungen 2.146 3,4 1.722 2,6 424
Kurzfristige Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten 0 0,0 972 1,5 -972
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.176 11,4 8.950 13,7 -1.774
Kurzfristige Verbindlichkeiten im Verbundbereich 600 0,9 117 0,2 483
Ubrige Verbindlichkeiten 368 0.6 359 0.5 9
Kurzfristiges Fremdkapital 10442 165 12926 _ 197 _ -2.484

63.275 _ 100,0 _ 65.569 _ 100,0 _ -2.294
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Langfristig gebundenes Vermogen

Die Zugange zum Anlagevermdgen in Hohe von T€ 1.066 betreffen im Wesentlichen eine An-
zahlung auf eine Kl-basierte Anwendung (T€ 125) bei den immateriellen Vermoégensgegen-
stédnden, Investition in technische Anlagen und Maschinen (T€ 171), in die Betriebs- und
Geschaftsausstattung (T€ 456) sowie Anzahlungen auf Sachanlagen (T€ 314). Die Abschrei-
bungen auf immaterielle Vermégensgegenstande und Sachanlagen belaufen sich auf T€ 1.051.
Buchgewinne aus der Veraulierung des Anlagevermodgens sind in Héhe von T€ 66, Buch-
verluste in HOhe von T€ 3 entstanden.

Die Finanzanlagen betreffen unverandert 100 % der Anteile an dem verbundenen Unternehmen
MFT metalform TUBULAR PRODUCTS GmbH. Aufgrund des Jahresfehlbetrages wurde eine
Abschreibung in Hohe von T€ 30 notwendig.

Kurzfristig gebundenes Vermogen

Die Vorrate haben sich per Saldo um T€ 1.381 erhéht. Die Zusammensetzung und Veranderung
stellt sich im Einzelnen wie folgt dar:

31.12.2023 31.12.2022 Veranderung

T€ T€ T€
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 11.557 14.676 -3.119
Unfertige Erzeugnisse 10.346 8.820 1.526
Fertige Erzeugnisse 9.020 7.616 1.404
Waren 3.080 3.256 -176
Geleistete Anzahlungen 35 1 34
Erhaltene Anzahlungen -583 -2.295 1.712

33.455 32.074 1.381

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind im Vorjahresvergleich um T€ 572 ange-
stiegen. Der wesentliche Teil der Forderungen ist tGber Hermes oder Coface kreditversichert.
Der nicht versicherte Forderungsbestand ist um Pauschalwertberichtigungen in Hoéhe von T€ 70
vermindert. Am 12. Februar 2024 waren die Forderungen bis auf T€ 3.434 beglichen, davon
waren T€ 1.488 noch nicht fallig.

Die Zusammensetzung und Veranderung der Forderungen (+) gegen und Verbindlichkeiten (-)
gegenuber verbundenen Unternehmen zeigt folgende Ubersicht:

31.12.2023 31.12.2022 Veranderung

T€ T€ T€
Techniropa Holding GmbH, Daun 1.071 6.010 -4.939
TechniSat Digital GmbH, Daun 70 -117 187
MFT metalform TUBULAR PRODUCTS GmbH, Ratingen -600 0 -600
Techinox GmbH, Nerdlen 86 79 7
Forderungen Ubrige verbundene Unternehmen 166 84 82
793 6.056 -5.263

Das kurzfristige Darlehen in Héhe von T€ 5.000 wurde von der Techniropa Holding GmbH im
Dezember zurickgezahlt. Die Verbindlichkeit gegeniber der MFT metalform TUBULAR
PRODUKTS GmbH resultiert aus einem Darlehen, welches mit 0,25 % p.a. verzinst wird.

Anlage 7 | Seite 3



ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Die Verminderung der sonstigen Vermdgensgegenstande betrifft ein USD-Termingeld, welches
im Vorjahr fur eine Anzahlungsburgschaft der Bank als Sicherheit verpfandet wurde. Wesent-
liche Positionen im Berichtsjahr sind Forderungen aus Energie-Entlastungungen in Hohe von
T€ 256 sowie Steuerforderungen in Hohe von T€ 54.

Das Wertpapierdepot der Gesellschaft wurde zum Stichtagskurs oder den niedrigeren Anschaf-
fungskosten bewertet.

Der Rechnungsabgrenzungsposten ist um T€ 20 geringer als im Vorjahr.

Liquide Mittel

Bezlglich der Veranderung der flissigen Mittel sowie der kurzfristigen Verbindlichkeiten gegen-
Uber Kreditinstituten wird auf die Finanzlage (Kapitalflussrechnung) verwiesen.

Aktive latente Steuern

Die aktiven latenten Steuern betreffen im Wesentlichen steuerlich nicht anerkannte Ruck-
stellungen. Die Bildung erfolgte mit einem Steuersatz von 30 %.

Eigenkapital

Das Jahresergebnis betragt T€ 5.286. Im Berichtsjahr erfolgten Ausschittungen an die Gesell-
schafter in Hohe von T€ 5.000. Die Eigenkapitalquote betragt 82,0 % (Vorjahr: 78,7 %).

Langfristiges Fremdkapital / Mittelfristiges Fremdkapital

Im mittelfristigen Fremdkapital werden die Jubilaumsrickstellungen sowie die Ruckstellung fur
Altersteilzeit ausgewiesen. Zur besseren Ubersicht werden diese in der Ruckstellungstabelle
unten mit aufgefuhrt.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Kurzfristiges Fremdkapital

Die Veranderung der Rickstellungen stellt sich im Wesentlichen wie folgt dar:

31.12.2023 31.12.2022 Veranderung

T€ T€ T€
Steuerrickstellungen 152 806 -654
Garantieverpflichtungen 181 159 22
Sondergratifikationen 1.133 796 337
Ausstehende Rechnungen 352 147 205
Jubildumsrickstellung 963 992 -29
Urlaub und Uberstunden 259 213 46
Personalriickstellung 127 328 -201
Altersteilzeit 6 73 -67
Ubrige 94 79 15

3.267 3.593 -326

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben sich stichtagsbedingt um T€ 1.774
vermindert. Am 13. Februar 2024 waren diese bis auf T€ 1.259 beglichen, davon sind T€ 714
noch nicht fallig.

Die ubrigen Verbindlichkeiten haben sich um T€ 8 erhdht. Der Ausweis betrifft - wie im Vorjahr -
im Wesentlichen Lohn- und Gehaltszahlungen sowie Lohn- und Kirchensteuer.

Die Vermdgens- und Kapitalstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar:

2023 2022
Sachanlagenintensitat in % 16,3 15,8
Umschlagshaufigkeit der Vorrate 2,2 1,8
Kapitalumschlagshaufigkeit 1,2 0,9
Eigenkapitalquote in % 82,0 78,7
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Finanzlage (Kapitalflussrechnung)

Zur Beurteilung der Finanzlage wurde von uns die nachstehende Kapitalflussrechnung auf der
Grundlage des Finanzmittelfonds (= kurzfristig verfugbare flissige Mittel) gemal DRS 21 zur
Kapitalflussrechnung mit entsprechendem Vorjahresausweis erstellt:

2023 2022
T€ T€
Periodenergebnis 5.286 3.843
+ Abschreibungen auf Gegenstande des Anlage- und Umlaufvermégens 1.324 2.085
+ Zunahme der Ruckstellungen 328 552

- Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

sowie anderer Aktiva (die nicht der Investitions- oder

Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind) -573 -17.277
-/ + Abnahme/Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

sowie anderer Passiva (die nicht der Investitions- oder

Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind) -1.882 3.782
- Gewinn aus dem Abgang von Gegenstanden des Anlagevermdgens -63 -76
- Gewinn aus dem Abgang von Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition -7 -266
- Zinsertrage -109 -134
+ Ertragsteueraufwand 2.404 1.869
- Ertragsteuerzahlungen -2.932 -1.373
= Cash-Flow aus der laufenden Geschaftstatigkeit 3.776 -6.995
- Auszahlungen fiir Investitionen in das immaterielle Anlagevermogen -125 -30
+ Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens 66 78
- Auszahlungen fiir Investitionen in das Sachanlagevermégen -941 -391
+ Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermdgens 83 2.591
- Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermogen 0 -1.606
+ Erhaltene Zinsen 29 13
+ Erhaltene Dividenden 86 125
= Cash-Flow aus der Investitionstatigkeit -802 780
- Auszahlungen aus Darlehensgewahrungen 0 -5.000
+ Einzahlungen aus der Tilgung gwahrter Darlehen 5.000 0
+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 600 0
- Gezahlte Zinsen -6 -4
Gezahlte Dividenden an Gesellschafter -5.000 -2.500
= Cash-Flow aus der Finanzierungstatigkeit 594 -7.504
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds 3.568 -13.719
+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 807 14.526
= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 4.375 807
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds am Ende der Periode
Zahlungsmittel 4.375 1.779
- Jederzeit fallige Bankverbindlichkeiten 0 -972
4.375 807
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Ertragslage (Gewinn- und Verlustrechnung)

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 2) abgeleitete Gegenulberstellung der
Erfolgsrechnungen der beiden Geschéaftsjahre 2023 und 2022 zeigt folgendes Bild der Ertrags-
lage und ihrer Veranderungen:

2023 2022 +/-
TE % TE % TE %

Umsatzerlose 72935 96,1 57.728 953 15207 26,3
Bestandsveranderung 2.930 39 2824 47 106 3,8
Betriebsleistun 75.865 100,0 60.552 100,0 15.313 25,3
Materialaufwand -49.134 _ -64,8 -36.409 _ -60,1 -12.725 -35,0
Rohertrag 26.731 352 24143 39,9 258 107
Personalaufwand -12.580 -16,6 -10.910 -18,0 -1.670 -153
Abschreibungen -1.051 14 -1.207 -2,0 156 12,9
Sonstige betriebliche Aufwendungen -6.997 9,2 -6.122 -10,1 -875 -14,3
Sonstige Steuern -51 -0.1 -42 -0.1 9 214
Betriebsaufwand -20.679 -27,3 -18.281 -30,2 -2.398  -13,1
Sonstige betriebliche Ertrage /

Weiterberechnete Kosten 1.735 2.3 519 0,9 1.216 >100,0
Betriebsergebnis 7787 10,2  6.381 10,6  1.406 22,0
Finanz- und Beteiligungsergebnis 217 -0,3 -556 -0,9 339 61,0
Neutrales Ergebnis 120 0.2 -113 0.2 233 >100,0
Ergebnis vor Ertragsteuern 7690 10,1 5712 95 1978 346
Ertragsteuern -2.404 -32  -1.869 -3,1 -535  -28,6
Jahresergebnis 5.286 6,9 3.843 6.4 1.443 37,5

Anlage 7 | Seite 7



ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Umsatzerlose / Betriebsleistung

Die Zusammensetzung und Veranderung der Umsatzerldse zeigt folgende Tabelle:

2023 2022 Veranderung

T€ % T€ % T€ %
OCTG (Qil Country and Tubular Goods) 22.911 31,5 13.008 22,6 9.903 76,1
INOS (Edelstahlwerk) 39.095 53,6 33.092 57,3 6.003 18,1
INDT (Handel) 8.058 11,0 8.161 14,1 -103 -1,3
Stock (Lager) 2.369 3,2 2.996 52 -627 -20,9
Sonstige Umsatze 581 0,8 530 0,9 51 9,6
Erlédsschmalerungen -79 -0.1 -59 -0.1 -20 33,9

72.935 _ 100,0 57.728 _ 100,0 _15.207 26,3

Die Umsatzerlése sind insgesamt um T€ 15.207 angestiegen. Der grof3te Anstieg wurde im
Bereich OCTG realisiert, auch im Edelstahlwerk INOS konnten ein hoher prozentualer Zuwachs
verzeichnet werden.

Nach Einbeziehung der Bestandsveranderung betragt die Betriebsleistung T€ 75.865 und hat
sich gegenuber dem Vorjahr um 25,3 % deutlich erhoht.

Materialaufwand / Rohertrag

Die Materialeinsatzquote ist um 4,7 %-Punkte angestiegen. Der Rohertrag wird mit T€ 26.731
ausgewiesen und ist somit um T€ 2.588 besser als im Vorjahr.

Betriebsaufwand

Der Personalaufwand ist um T€ 1.670 angestiegen. Im Berichtsjahr werden durchschnittlich
19 Personen mehr als im Vorjahr beschaftigt. Die Ruckstellungen fiir freiwillige Pramien sind um
T€ 337 hoher als im Vorjahr.

Die ausschlieRlich planmaRigen Abschreibungen haben sich um T€ 156 vermindert.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind per Saldo um T€ 875 angestiegen und betreffen
im Wesentlichen Aufwendungen fur Instandhaltung (T€ 291), sonstige Personalkosten (T€ 223),

Verpackungsmaterial (T€ 135), Leiharbeitnehmer (T€ 101) sowie Rechts- und Beratungskosten
(T€ 93).

Sonstige betriebliche Ertrage / Weiterberechnete Kosten / Betriebsergebnis

Die sonstigen betrieblichen Ertrage / weiterberechnete Kosten sind um T€ 1.216 gestiegen. Die
Erhéhung gegeniber dem Vorjahr betrifft mit T€ 1.056 die Enlastungsbetrage fir Stromkosten.

Das Betriebsergebnis wird in Hohe von T€ 7.787 ausgewiesen (Vorjahr: T€ 6.381).

Anlage 7 | Seite 8



ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Finanz- und Beteiligungsergebnis / Neutrales Ergebnis

Das Finanz- und Beteiligungsergebnis stellt sich wie folgt dar:

2023 2022 Veranderung
T€ T€ T€
Abschreibung/Zuschreibung Finanzanlagen -30 -12 -18
Zinsen und Avalgebihren -12 -37 25
Wertpapiere
e Veraulerungsgewinne 8 114 -106
e Dividenden 86 125 -39
e Abschreibung / Zuschreibung -243 -713 470
e Bankgebihren -26 -33 7
-175 -507 332
-217 -556 339

Die Zusammensetzung und Veranderung des neutralen Ergebnisses veranschaulicht folgende
Tabelle:

2023 2022 Veranderung
T€ T€ T€
Sonstige Ertrage

e Buchgewinne aus Anlagenabgangen 66 77 -1
e Aufldsung von Rickstellungen 74 34 40
e Kursgewinne 95 25 70
e Herabsetzung von Wertberichtigungen 4 0 4
e Ubrige 23 4 19
262 140 122

Sonstige Aufwendungen
e Forderungsverluste / Wertberichtigung -54 -18 -36
e Buchverluste aus Anlagenabgangen -3 -1 -2
e Kursverluste -9 -154 145
e Spenden -76 -80 4
-142 -253 111
120 -113 233
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft

Daun

Ertragsteuern

Die Position beinhaltet Kérperschaftsteuer in Hohe von T€ 1.187 (Vorjahr: T€ 983), Gewerbe-
steuer in Hohe von T€ 1.069 (Vorjahr: T€ 831) sowie Steuern fur Vorjahre in Héhe von T€ 1
(Vorjahr: T€ 12). Latente Steuern wurden in Héhe von T€ 147 (Vorjahr: T€ 43) gebildet.

Jahresergebnis

Das Jahresergebnis wird mit T€ 5.286 ausgewiesen.

Die Ergebnisstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar:

2023 2022
Umsatzrentabilitat in % 10,6 10,0
Ergebnis vor Ertragsteuern
u. Zinsaufwand It. GuV * 100
Umsatzerlose
Eigenkapitalrentabilitat in % 10,2 7,5
Ergebnis nach Ertrag-
steuern * 100
Eigenkapital
Gesamtkapitalrentabilitat in % 12,2 8,8

Ergebnis vor Ertragsteuern
u. Zinsaufwand It. GuV * 100

Gesamtkapital
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH

TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun
Erganzende Aufgliederungen und Erlauterungen zum Jahresabschluss
A. BILANZ
AKTIVA
A.  Anlagevermdgen 2
B. Umlaufvermdgen 5
C. Rechnungsabgrenzungsposten 9
D. Aktive latente Steuern 9
PASSIVA
A.  Eigenkapital 10
B. Ruckstellungen 11
C. Verbindlichkeiten 13
B. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 15

Anlage 8 | Seite 1



ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun
A. BILANZ

AKTIVA

A. Anlagevermoégen € 10.639.387,39

Vorjahr € 10.656.567,99

L. Immaterielle Vermoégensgegenstiande € 175.900,00
Vorjahr € 120.923,00

Zusammensetzung und Entwicklung:

1.1.2023 Zugange Abgange Abschreibungen 31.12.2023
€ € € € €

Entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 120.923,00 0,00 1,00 70.462,00 50.460,00
Geleistete Anzahlungen 0,00 125.440,00 0,00 0,00 125.440,00

120.923,00 125.440,00 1,00 70.462,00 175.900,00

Die planmaRigen Abschreibungen erfolgen nach der linearen Methode Uber die Nutzungsdauer
von 3 bzw. 7 Jahren.

Die geleisteten Anzahlungen betreffen eine Kl-basierte Anwendung zur Interpretation und Ver-
arbeitung von Kundenanfragen.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft

TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH

Daun

Sachanlagen

Zusammensetzung und Vergleich zum Vorjahr:

»owon

. Grundstlicke, grundstlicksgleiche Rechte und Bauten

einschliellich der Bauten auf fremden Grundstiicken
Grund und Boden
Gebaude

AulRenanlagen

Technische Anlagen und Maschinen
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung

. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Die Sachanlagenzugéange betreffen:

Technische Anlagen und Maschinen

Vertikal Bearbeitungszentrum
Radialventilator
Abschneider

diverse Nachaktivierungen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung

Betriebsausstattung (inkl. Umbuchung)
Sonstige Transportmittel

Werkzeuge

EDV

Geringwertige Vermogensgegenstande

Anlagen im Bau

Umbuchung in Betriebsausstattung
Schneid- und Entgradanlage
Energieerfassungssystem

Driescher Minex ABS zero MS-Anlage

€ 10.323.487,39
Vorjahr € 10.365.644,99
31.12.2023 31.12.2022
€ €
628.694,01 628.694,01
6.207.770,00 6.530.785,00
199.192,53 237.294,53
7.035.656,54 7.396.773,54
1.341.198,56 1.624.502,62
1.488.387,20 1.126.881,24
458.245,09 217.487,59

10.323.487,39

10.365.644,99

€

130.000,00
30.905,72
5.070,52
5.121,42

362.655,53
124.363,00
6.533,07
10.464,60
22.479,36

-70.359,92
186.000,00

26.043,85
101.656,00

171.097,66

526.495,56

243.339,93

940.933,15
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Fir Werkzeuge existiert ein Festwert. Zum 31. Dezember 2021 erfolgte die letzte Inventur und
Anpassung des Festwertes.

Die Gebaude werden linear zwischen 33 und 50 Jahren abgeschrieben, die Aullenanlagen
zwischen 15 und 20 Jahren.

Bei Anlagenabgangen sind Buchgewinne in Héhe von € 66.062,68 und Buchverluste in Hohe
von € 2.727,53 entstanden.

Die Abschreibungen auf "Technische Anlagen und Maschinen" sowie auf "Andere Anlagen,
Betriebs- und Geschéaftsausstattung” erfolgen nach der betriebsgewdhnlichen Nutzungsdauer.

Geringwertige Vermdgensgegenstande mit Anschaffungskosten von bis zu € 800,00 netto wer-
den im Jahr des Zugangs in voller Héhe abgeschrieben.

lll. Finanzanlagen € 140.000,00
Vorjahr € 170.000,00
Anteile an verbundenen Unternehmen € 140.000,00
Vorjahr € 170.000,00

Der Ausweis betrifft die Beteiligung an der MFT metalform TUBULAR PRODUCTS GmbH in
Daun. Die Berichtsgesellschaft ist alleiniger Gesellschafter.

Im Berichtsjahr erfolgte aufgrund der Ergebnissituation eine Abschreibung in Héhe von T€ 30.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

B. Umlaufvermogen € 52.321.254,32
Vorjahr € 54.431.522,71

1. Vorrite €

Zusammensetzung und Vergleich zum Vorjahr:

CWwW N =~

5. Erhaltene Anzahlungen

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
Unfertige Erzeugnisse

Fertige Erzeugnisse und Waren
Fertige Erzeugnisse

. Geleistete Anzahlungen

33.455.067,61

Vorjahr €

31.12.2023
€

32.073.662,91

31.12.2022
€

11.557.004,40

14.676.177,89

10.345.901,75 8.820.250,03
9.020.072,17 7.615.597,95
3.080.046,77 3.256.428,18
12.100.118,94 10.872.026,13
34.719,13 724,16
-582.676,61 -2.295.515,30

33.455.067,61

32.073.662,91

Der Bestand der Vorrate ist durch koérperliche Bestandsaufnahme bzw. Buchinventur zum
Bilanzstichtag ermittelt worden. Die Originalaufnahmelisten lagen vor.

Von der OrdnungsmaRigkeit bei der Durchfuhrung von Inventuren der Vorrate haben wir uns
durch Stichproben Uberzeugt.

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sind zu Einstandspreisen bzw. niedrigeren Wiederbe-
schaffungskosten am Abschlussstichtag bewertet.

Die Herstellungskosten der fertigen und unfertigen Erzeugnisse wurden unter Beriicksichtigung
des Fertigungsgrades ermittelt. Einzelrisiken wurde bei der Bewertung Rechnung getragen.

Anteilige Fremdkapitalzinsen wurden nicht in die Herstellungskosten einbezogen.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft

TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH

Daun

ll. Forderungen und sonstige

Vermogensgegenstande € 12.129.055,69
Vorjahr € 17.897.723,12
1.  Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen € 10.400.873,95
Vorjahr € 9.828.629,19
Die Forderungen setzen sich wie folgt zusammen:
31.12.2023 31.12.2022
€ €
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10.470.973,95 9.853.717,69
Einzelwertberichtigungen 0,00 -3.888,50
Pauschalwertberichtigungen -70.100,00 -21.200,00
10.400.873,95 9.828.629,19
Der Forderungsbestand gliedert sich in folgende GroRRenklassen:
Inland: Anzahl % €
uber € 1.000.000,00 1 36,2 1.102.853,32
von € 500.000,00 bis € 1.000.000,00 1 32,8 998.758,17
von € 100.000,00 bis € 500.000,00 4 19,7 598.270,45
von € 50.000,00 bis € 100.000,00 3 8,0 243.650,07
von € 20.000,00 bis € 50.000,00 1 0,7 20.518,58
unter € 20.000,00 8 2,6 78.447,82
18 100,0 3.042.498,41
Ausland: Anzahl % €
uber € 1.000.000,00 2 50,6 3.756.769,89
von € 500.000,00 bis € 1.000.000,00 2 18,8 1.393.777,20
von € 100.000,00 bis € 500.000,00 7 23,1 1.714.219,11
von € 50.000,00 bis € 100.000,00 3 3,4 255.356,93
von € 20.000,00 bis € 50.000,00 7 3,1 231.744,50
unter € 20.000,00 15 1,0 76.607,91

36 100,0 7.428.475,54

Der Forderungsbestand ergibt sich aus einer ordnungsmafiigen Saldenliste in Uberein-
stimmung mit den entsprechenden Personenkonten. Eine stichprobenweise Uberprifung der
Personenkonten hat zu keinen Beanstandungen gefuhrt.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Zur Deckung des Ausfallrisikos der Forderungen, die nicht tGber Akkreditiv, Bankgarantien oder
Hermes abgesichert sind, hat die Gesellschaft bei der Coface Niederlassung Deutschland,
Mainz, eine Kreditversicherung abgeschlossen.

Die Einzelwertberichtigungen sind nach Auskunft der Geschaftsfihrung keine erforderlich.

Die Pauschalwertberichtigung errechnet sich mit 2 % vom nicht versicherten Netto-Forderungs-
bestand abziglich Forderungen gegen nahe stehende Unternehmen.

Forderungsausbuchungen erfolgten im Berichtsjahr keine.

Am 12. Februar 2024 waren die hier ausgewiesenen Forderungen bis auf T€ 3.434 beglichen.
Von diesen Forderungen waren zu diesem Zeitpunkt T€ 1.488 noch nicht fallig.

2. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen € 1.392.515,14

Vorjahr € 6.172.929,30

Zusammensetzung und Vergleich zum Vorjahr:

31.12.2023 31.12.2022
€ €
Techniropa Holding GmbH, Daun 1.071.065,13 6.010.087,26
Techinox GmbH, Nerdlen 85.634,97 78.876,13
TechniSat Digital GmbH, Daun 70.124,22 0,00
TechniBike GmbH, Daun 47.712,61 18.426,15
TechniSat Vogtland GmbH, Schéneck 37.579,72 29.360,97
TechniSat Teledigital GmbH, Stal3furt 29.192,90 25.090,58
TELESTAR-DIGITAL GmbH, Ulmen 19.963,72 0,00
TechniForm GmbH, Kelberg 15.983,35 0,00
TechniRopa Markt GmbH, Daun 3.948,81 0,00
Digital 1A GmbH, Daun 2.845,42 0,00
teleropa GmbH, Daun 2.782,62 5.097,74
Eifelion GmbH, Daun 1.984,23 136,86
Eifel-Mosel-Zeitung GmbH 1.849,99 2.002,46
Pro Eifel Energies GmbH, Daun 1.847.45 0,00
vivanty Media GmbH, Daun 0,00 3.851,15

1.392.515,14 6.172.929,30

Die Forderungen werden von den verbundenen Unternehmen in gleicher Hohe als Verbindlich-
keiten ausgewiesen. Das Darlehen aus dem Vorjahr an die Techniropa Holding GmbH in Hohe
von T€ 5.000 wurde im Dezember 2023 zurlckgezahlt. Das Darlehen wurde mit 0,25 % p.a.
verzinst.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

3. Sonstige Vermogensgegenstinde € 335.666,60
Vorjahr € 1.896.164,63

Zusammensetzung und Vergleich zum Vorjahr:

31.12.2023 31.12.2022
€ €
Energie Entlastungsbetrage 255.634,99 0,00
Steuerforderungen 54.070,03 0,00
Debitorische Kreditoren 15.445,81 5.174,21
Forderungen im Rahmen der sozialen Sicherheit 4.586,44 0,00
Verpfandetes Termingeld 0,00 1.875.117,19
Ubrige 5.929,33 15.873,23

335.666,60 1.896.164,63

Die Forderungen wurden von der Gesellschaft durch entsprechende Einzelunterlagen nach-
gewiesen.

lll. Wertpapiere € 2.361.888,50
Vorjahr € 2.681.292,00
Sonstige Wertpapiere € 2.361.888,50
Vorjahr € 2.681.292,00

Der Bestand wurde vom Kreditinstitut durch Depotauszug zum Bilanzstichtag nachgewiesen.
Die Bewertung erfolgt zum Stichtagskurs oder den niedrigeren Anschaffungskosten.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH

TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun
IV. Kassenbestand und Guthaben bei
Kreditinstituten € 4.375.242,52
Vorjahr € 1.778.844,68
Zusammensetzung und Vergleich zum Vorjahr:
31.12.2023 31.12.2022
€ €
Kassenbestand 1.798,45 2.802,54
Guthaben bei Kreditinstituten
. Stadtsparkasse Dusseldorf 1.389.336,05 1.319.437,32
. BGL BNP Paribas S.A., Luxembourg 1.306.597,79 0,00
- Kreissparkasse Vulkaneifel 1.050.156,88 279.367,97
. Volksbank Trier eG 603.815,60 170.218,13
« Commerzbank AG 23.537,75 7.018,72
4.373.444,07 1.776.042,14
4.375.242,52 1.778.844,68

Der Kassenbestand stimmt mit dem Kassensollbestand des Kassenbuches zum 31. Dezember
2023 uberein. Die ausgewiesenen Guthaben bei Kreditinstituten stimmen mit den jeweiligen
Bankbestatigungen der Kreditinstitute zum Bilanzstichtag Uberein. Zinsen und Gebuhren sind in
alter Rechnung erfasst.

Fremdwahrungskonten sind mit dem Kurs am Bilanzstichtag bewertet.

C. Rechnungsabgrenzungsposten € 26.515,91
Vorjahr € 46.454,40

Die Position enthalt vorausbezahlte Aufwendungen fur das Folgejahr.

D. Aktive latente Steuern € 287.600,00
Vorjahr € 434.100,00

Die aktiven latenten Steuern betreffen Aufwendungen aus Wahrungsumrechnungen nach
§ 256a HGB sowie steuerliche Abweichungen bei sonstigen Riickstellungen. Die Bewertung er-
folgte mit einem Steuersatz von 30 %.
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

PASSIVA
A. Eigenkapital € 51.864.262,64

Vorjahr € 51.578.094,22
. Gezeichnetes Kapital € 3.834.689,11

Vorjahr € 3.834.689,11
Zusammensetzung:

Einlage
€ %

Techniropa Holding GmbH 3.563.704,41 92,93
LEPPER Stiftung 270.984,70 7,07

3.834.689,11 100,00

Bei dem Ausweis handelt es sich um das voll eingezahlte Stammkapital der Gesellschaft.

Der Ausweis des gezeichneten Kapitals stimmt mit der am Bilanzstichtag mafigebenden Ein-
tragung im Handelsregister Uberein.

ll. Gewinnvortrag € 42.743.405,11
Vorjahr € 43.899.957,55

Entwicklung: €

Stand 1.1.2023 43.899.957,55

Ausschaittungen -5.000.000,00

Jahresuberschuss 2022 3.843.447,56

Stand 31.12.2023 42.743.405,11

lll. Jahresiiberschuss € 5.286.168,42
Vorjahr € 3.843.447,56
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Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun
B. Riickstellungen € 3.266.775,25
Vorjahr € 3.592.688,71
1.  Steuerriickstellungen € 152.100,00
Vorjahr € 806.000,00

Zusammensetzung und Entwicklung:

Inanspruch-
1.1.2023 nahme Zufuhrung 31.12.2023
€ € € €

Gewerbesteuer 2022 293.700,00 293.700,00 0,00 0,00
Gewerbesteuer 2021 88.000,00 88.000,00 0,00 0,00
Gewerbesteuer 2023 0,00 0,00 92.100,00 92.100,00
Korperschaftsteuer 2022 332.600,00 332.600,00 0,00 0,00
Korperschaftsteuer 2021 91.700,00 91.700,00 0,00 0,00
Korperschaftsteuer 2023 0,00 0,00 60.000,00 60.000,00
806.000,00 806.000,00 152.100,00 152.100,00
2. Sonstige Riickstellungen € 3.114.675,25
Vorjahr € 2.786.688,71

Zusammensetzung und Entwicklung:

1.1.2023 Inanspruchnahme Aufldsung Zufiihrung 31.12.2023
€ € € € €
Ausstehende Rechnungen 147.468,71 71.269,19 52.468,78 328.578,33 352.309,07
Urlaub 184.603,97 184.603,97 0,00 214.540,34 214.540,34
Berufsgenossenschaft 44.464,00 44.464,00 0,00 58.911,95 58.911,95
Sondergratifikationen 795.611,67 655.611,68 21.000,00 1.013.655,61 1.132.655,60
Zeitkonten gewerbliche

Mitarbeiter 28.351,48 28.351,48 0,00 44.919,63 44.919,63
Archivierungskosten 10.000,00 0,00 0,00 0,00 10.000,00
Jubildumsrickstellung 992.293,00 31.170,00 0,00 2.110,00 963.233,00
Personalriickstellung 327.895,88 303.181,74 0,00 102.491,52 127.205,66
Altersteilzeit 73.100,00 67.500,00 0,00 0,00 5.600,00
Garantieverpflichtungen 158.900,00 0,00 0,00 22.400,00 181.300,00
Jahresabschlusskosten 24.000,00 24.000,00 0,00 24.000,00 24.000,00
2.786.688,71 1.410.152,06 73.468,78 1.811.607,38 3.114.675,25
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ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH TPS-Technitube Réhrenwerke GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

Erlauterungen zu den wesentlichen Positionen:

Sondergratifikationen: € 1.132.655,60

Die Rickstellung berucksichtigt abzurechnende freiwillige Pramien 2023 fur Mitarbeiter.

Jubildaumsriickstellung: € 963.233,00

Die Bewertung erfolgt nach versicherungsmathematischen Grundsatzen (PUC-Methode). Die
wesentlichen Bewertungsparameter sind die Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Klaus Heubeck
sowie ein Rechnungszins von 1,74 %.

Garantieverpflichtungen: € 181.300,00

Die Rickstellung bertcksichtigt die Kosten voraussichtlicher Garantieleistungen flir Umsatze
bis zum 31. Dezember 2023. Die Ruckstellung wurde pauschal mit 0,25 % vom garantie-
behafteten Jahresumsatz ermittelt.
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Wirtschaftspriifungsgesellschaft Daun

C. Verbindlichkeiten € 8.143.719,73
Vorjahr € 10.397.862,17

1.  Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten € 0,00
Vorjahr € 972.018,87

Der Ausweis dient der Darstellung des Vorjahreswertes.

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen € 7.176.204,39

Vorjahr € 8.949.430,44

Der Verbindlichkeitsbestand gliedert sich in folgende Grélenklassen:

Anzahl % €
Uber € 1.000.000,00 2 55,9 4.013.356,37
von € 500.000,00 bis € 1.000.000,00 0 0,0 0,00
von € 100.000,00 bis € 500.000,00 8 28,3 2.030.288,23
von € 50.000,00 bis € 100.000,00 6 6,0 432.615,57
von € 20.000,00 bis € 50.000,00 14 6,2 444.757,37
unter € 20.000,00 96 3,6 255.186,85

126 100,0 7.176.204,39

Der Verbindlichkeitsbestand ergibt sich aus einer ordnungsmafiigen Saldenliste in Uberein-
stimmung mit den entsprechenden Personenkonten. Eine stichprobenweise Uberprifung der
Personenkonten flhrte zu keinen Beanstandungen.

Am 13. Februar 2024 waren die Verbindlichkeiten bis auf T€ 1.259 beglichen, davon sind
T€ 714 noch nicht fallig.
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3. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen

Unternehmen € 600.000,00
Vorjahr € 117.112,16
Zusammensetzung:
31.12.2023 31.12.2022
€ €
MFT metalform TUBULAR PRODUCTS GmbH,
Ratingen 600.000,00 0,00
TechniSat Digital GmbH, Daun 0,00 117.112,16
600.000,00 117.112,16

Die Verbindlichkeit gegentber der MFT metalform TUBULAR PRODUKTS GmbH resultiert aus
einem Darlehen, welches mit 0,25 % p.a. verzinst wird.

4, Sonstige Verbindlichkeiten € 367.515,34
Vorjahr € 359.300,70

Zusammensetzung und Vergleich zum Vorjahr:

31.12.2023 31.12.2022
€ €
Verbindlichkeiten aus Steuern 96.994,74 112.788,60
Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen Sicherheit
e Sozialversicherungsbeitrage 0,00 11.478,82
e Vermdgenswirksame Leistungen 0,00 1.423,20
0,00 12.902,02
Ubrige Verbindlichkeiten
e Lohn- und Gehaltszahlungen 241.799,58 219.994,37
e Kreditorische Debitoren 19.577,15 4.480,00
» Ubrige 9.143,87 9.135,71
270.520,60 233.610,08
367.515,34 359.300,70
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TPS-Technitube Rohrenwerke GmbH

Daun

B. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

1. Umsatzerlose

Umséatze

e Umsatze Inland

e Umsatze Ausland
e Sonstige Umsatze

Erldsschmalerungen

2.  Erhoéhung des Bestands an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen

Fertige Erzeugnisse
Unfertige Erzeugnisse

3. Sonstige betriebliche Ertrage

Entlastungsbetrag Strom

Weiterbelastungen

Ertrage aus Wertpapierverkaufen

Sachbeziige

Kursgewinne

Ertrdge aus Anlagenabgangen

Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrdge aus Herabsetzung von Wertberichtigungen
Ubrige

2023
€

2022
€

13.700.934,55
58.731.937,07

15.529.281,26
41.727.927,22

581.604,39 530.065,59
73.014.476,01 57.787.274,07
-79.285,93 -58.871,18

72.935.190,08

57.728.402,89

2023 2022
€ €
1.404.474,22 414.712,13
1.525.651,72 2.409.651,12
2.930.125,94 2.824.363,25
2023 2022
€ €
1.055.658,38 0,00
437.148,38 381.407,93
216.806,61 266.266,51
178.325,41 128.975,21
95.421,96 25.383,57
66.062,68 76.570,89
73.468,78 33.520,20
3.888,50 0,00
87.026,65 12.545,53
2.213.807,35 924.669,84
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4, Materialaufwand

Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und
fur bezogene Waren

e Rohmaterial

e Hilfs- und Betriebsstoffe

e Energieaufwendungen

e Lieferantenskonti und -boni

Aufwendungen fir bezogene Leistungen
e Fremdarbeiten
e Energieaufwendungen

5. Personalaufwand

Léhne und Gehalter
Soziale Abgaben

6. Abschreibungen auf immaterielle
Vermogensgegenstande des
Anlagevermogens und Sachanlagen

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Verluste aus Anlagenabgangen
Wertberichtigungen zu Forderungen
Betriebskosten

Verwaltungskosten

Vertriebskosten

Ubrige betriebliche Aufwendungen

2023

2022

40.282.059,78

30.104.426,91

2.593.611,51 2.703.781,87
79.305,78 92.137,26
-35.840,20 -106.573,64
42.919.136,87 32.793.772,40
3.295.801,80 2.609.145,64
2.919.012,71 1.005.951,71
6.214.814,51 3.615.097,35

49.133.951,38

36.408.869,75

2023 2022
€ €
10.543.514,12 9.149.289,13
2.036.766,18 1.760.500,32

12.580.280,30

10.909.789,45

2023 2022
€ €
1.050.579,22 1.207.498,02
2023 2022
€ €
2.727,53 629,18
53.899,90 17.488,50
1.964.044,65 1.546.167,53
1.797.096,11 1.550.470,16
2.798.506,47 2.643.795,89
548.692,28 648.958,23
7.164.966,94 6.407.509,49
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Zusammensetzung der wesentlichen Positionen im Einzelnen:
Betriebskosten
2023 2022
€ €
Instandhaltung Maschinen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung 1.302.796,93 1.068.276,20
Entsorgung 162.894,77 133.019,99
Instandhaltung Betriebsraume und AufRenanlagen 158.068,93 102.349,51
Mieten und Pachten 105.600,00 128.995,00
Lohne fur Leiharbeiter 103.542,60 2.392,74
Leasing Pkw und Einrichtung 86.334,91 55.069,23
Wasser / Kanal 38.045,29 42.816,99
Sonstige Betriebskosten 6.761,22 13.247,87
1.964.044,65 1.546.167,53
Verwaltungskosten
2023 2022
€ €
Sonstige Personalkosten 809.431,50 586.053,36
Rechts- und Beratungskosten 385.990,53 292.526,61
EDV-Kosten 155.357,22 215.786,63
Versicherungen 138.508,48 178.622,88
Kfz-Kosten 103.948,64 80.463,47
Nebenkosten des Geldverkehrs 85.671,57 82.582,03
Beitrage 38.854,52 36.863,18
Telefon, Telefax, Porto 31.868,41 29.058,96
Bewirtungen 19.889,38 18.631,47
Blromaterial 14.199,39 22.520,47
Zeitschriften 13.376,47 7.361,10
1.797.096,11 1.550.470,16
Vertriebskosten
2023 2022
€ €
Ausgangsfrachten 1.591.719,57 1.545.958,20
Verkaufsprovisionen 528.116,40 542.614,58
Verpackungsmaterial 273.595,43 138.969,56
Kreditversicherung 137.005,96 127.175,37
Reisekosten 136.384,92 84.271,26
Werbekosten 72.083,04 121.155,28
Messekosten 22.689,12 16.371,64
Garantieleistungen 22.400,00 59.600,00
Abnahmekosten 14.482,62 7.680,00
Geschenke 29,41 0,00
2.798.506,47 2.643.795,89
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Ubrige betriebliche Aufwendungen
2023 2022
€ €
Weiterberechnete Kosten 437.148,38 381.407,93
Spenden 75.600,00 80.352,26
Bankgebuhren Aktien/Wertpapiere 26.407,71 33.188,86
Kursverluste 9.439,60 154.009,18
Nicht abzugsfahige Betriebsausgaben 96,59 0,00
548.692,28 648.958,23
8. Sonstige Zinsen und adhnliche Ertrage
2023 2022
€ €
Dividendenertrage 86.149,89 125.305,80
Zinsen verbundene Unternehmen 12.152,78 5.147,22
Zinsen aus Steuern 4.088,00 3.177,00
Sonstige Zinsen 12.737,18 4.687,79
115.127,85 138.317,81
9. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermégens
2023 2022
€ €
Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermégens 451.894,85 865.680,05
Abschreibungen auf Finanzanlagen 30.000,00 12.000,00
481.894,85 877.680,05
10. Zinsen und d@hnliche Aufwendungen
2023 2022
€ €
Zinsaufwand aus der Abzinsung 14.065,00 12.400,00
Avalgebulhren 20.618,87 33.522,35
Zinsen kurzfristig 5.714,75 3.529,93
Zinsen Steuernachzahlungen 581,00 495,00
40.979,62 49.947,28
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11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
2023 2022
€ €
Korperschaftsteuer und Solidaritatszuschlag 1.187.256,69 983.208,19
Kdrperschaftsteuer Vorjahre -85,89 6.134,28
Gewerbesteuer 1.069.317,00 831.482,00
Gewerbesteuer Vorjahre 1.251,49 5.366,79
Latente Steuern 146.500,00 43.100,00
2.404.239,29 1.869.291,26
12. Ergebnis nach Steuern
2023 2022
€ €
5.337.359,62 3.885.168,49
13. Sonstige Steuern
2023 2022
€ €
Grundsteuer 47.288,20 38.070,93
Ubrige Betriebssteuern 3.903,00 3.650,00
51.191,20 41.720,93
14. Jahresiiberschuss
2023 2022
€ €
5.286.168,42 3.843.447,56
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Allgemeine Auftragsbedingungen

far

Wirtschaftsprifer und Wirtschaftsprufungsgesellschaften

vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fiir Vertrage zwischen Wirtschaftspriifern
oder Wirtschaftspriifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftsprifer* genannt) und ihren Auftraggebern Gber Prifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kénnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftspriifer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdricklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegeniber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsatzen ordnungs-
maRiger Berufsauslibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftspriifer Gbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschaftsfiih-
rung. Der Wirtschaftsprifer ist fiir die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt,
sich zur Durchfiihrung des Auftrags sachverstandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berticksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auler bei betriebs-
wirtschaftlichen Prifungen — der ausdriicklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuBerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafiir zu sorgen, dass dem Wirtschaftspriifer alle fir
die Ausfiihrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig Ubermittelt werden und ihm von allen Vorgangen und
Umsténden Kenntnis gegeben wird, die fur die Ausfihrung des Auftrags von
Bedeutung sein koénnen. Dies gilt auch fir die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgange und Umsténde, die erst wahrend der Tatigkeit des
Wirtschaftsprifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
priifer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftspriifers hat der Auftraggeber die Vollstan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskiinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftspriifer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestéatigen.

4. Sicherung der Unabhédngigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhéangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftspriifers gefahrdet. Dies gilt fir die Dauer des
Auftragsverhéltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fir Angebote, Auftrdge auf eigene Rech-
nung zu Ubernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Wirtschafts-
priifers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftspriifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftspriifer zur auRerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftspriifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maRgebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mindliche Erkldrungen und Auskinfte des
Wirtschaftsprifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erkléarungen und Auskiinfte des Wirtschaftsprifers auRerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.
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6. Weitergabe einer beruflichen AuBerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Ausziige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information Uber das Tatigwerden des Wirtschafts-
priifers fir den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die
Information Uber das Tatigwerden des Wirtschaftsprifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulassig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung
durch den Wirtschaftsprifer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherful-
lung kann er die Vergiitung mindern oder vom Vertrag zurlicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurlicktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unméglichkeit der Nacherfiillung fiir ihn ohne Interesse ist. Soweit dariiber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber
unverziiglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjéhrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftsprifer auch Dritten gegeniber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegenlber zuriickzunehmen. In den vorgenannten Fallen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprifer ist nach MaRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, iber Tatsachen und Umsténde, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fir gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Priifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftspriifers fir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begriinden, bei einem fahrlassig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemaR § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftspriifer auch gegeniiber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftspriifer
bestehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftspriifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch beziiglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rucksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprifer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Finffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prifungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriiche, die auf vorsétzliches Verhalten zuriickzufih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unbertihrt.

10. Erganzende Bestimmungen fir Prifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepriuften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestétigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftspriifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftspriifer durchgefihrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zulassig.

(2) Widerruft der Wirtschaftspriifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf funf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Erganzende Bestimmungen fur Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fur Buchfiihrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftspriifer hierzu
ausdrucklich den Auftrag tbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprifer alle fur die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftspriifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfiigung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fir die Einkommensteuer,
Koérperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermdgensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschliisse und sonstiger fur die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehdrden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebspriifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftspriifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftspriifer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tatigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftspriifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergiitungsverordnung fiir die Bemessung der Vergitung anzuwenden ist,
kann eine hohere oder niedrigere als die gesetzliche Verglitung in Textform
vereinbart werden.
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(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kérper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermogensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhéhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, BetriebsverauRerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstiitzung bei der Erfillung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusétzliche Tatigkeit ibernommen wird, gehort dazu nicht die Uberpriifung
etwaiger besonderer buchmafiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Verglnstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewahr fiir die vollstandige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht ibernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergutung

(1) Der Wirtschaftspriifer hat neben seiner Gebuhren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusétzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergitung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprifers auf Vergutung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskréftig festgestellten Forderungen zuléssig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprufer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fur den Auftrag, seine Durchfihrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriiche gilt nur deutsches Recht.



up
]

ETL-Heimfarth & Kollegen GmbH

Wirtschaftsprifungsgeselischaft




	Anlagenverzeichnis
	Prüfungsauftrag
	Grundsätzliche Feststellungen
	Lage des Unternehmens

	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung
	Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung
	Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung
	Gesamtaussage des Jahresabschlusses

	Schlussbemerkung – Bestätigungsvermerk
	BIAktiva
	SumAktiva
	BIPassiva
	SumPassiva
	BIHaftung
	HeadAV
	Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

		2024-06-06T11:04:58+0000
	Helmut Heimfarth


		2024-06-06T11:05:36+0000
	Helmut Heimfarth


		2024-06-06T11:06:16+0000
	Sandro Minafra


		2024-06-06T11:06:31+0000
	Sandro Minafra




